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Regional denken  
und gewinnen

In dieser Ausgabe widmen wir 
wieder einen wichtigen Teil 

unserer Zeitung dem Zusam-
menhalt und Zusammenleben 
in der Region. Gerade in einer 
Zeit des Umbruchs, in der wir 
uns augenblicklich befinden, 
bekommt der Zusammen-
halt in der Region eine immer 
größer werdende Rolle. Wir 
haben zwar für einige aktuel-
le Themen als Werbegemein-
schaft kein fertiges Rezept, 
aber regionales Einkaufen und 
Handeln ist für den Erhalt des-
sen, was unsere Region bietet, 
immer am Wirkungsvollsten. 
In diesem Sinne stehen wir 
Ihnen gerne mit unseren Pro-
dukten, Dienstleistungen, An-
geboten und Innovationen zur 
Verfügung.
 
Ein Tipp für Geschenkesu-
chende: Unser Werbegemein-
schaftsgeschenkgutschein 
bietet die komplette Vielfalt 
und Qualität der Stainzer Be-
triebe in einem Paket. Damit 
liegen Sie immer richtig und 

Sie können sich sicher sein, 
dass dadurch auch die Region 
gestärkt wird.  

 Für Ihre Einkäufe möchten 
wir uns heuer ganz besonders 
bei Ihnen mit unserem gro-
ßen Weihnachtsgewinnspiel 
bedanken. Alle Einkäufe ab 
E 10,– in den Werbegemein-
schaftsmitgliedsbetrieben zäh-
len und es gibt jede Menge 
tolle Preise in einem Gesamt-
wert von über E 2.500,– zu 
gewinnen. Mehr dazu finden 
Sie auf Seite 7 dieser Ausgabe.
 
Ich wünsche Ihnen im Namen 
unserer Mitgliedsbetriebe ei-
nen schönen Advent.
 
Danke für Ihre Einkäufe!

� Ihr Florian Hubmann

EDITORIAL

Werbegemeinschaft 
Stainz
im WorldWideWeb

Neben dem vierteljährlich 
erscheinenden „Stainz ak-

tuell“ sind wir auch im Inter-
net immer umfangreicher ver-
treten. Allen voran mit unserer 
Homepage www.stainz.istsu-
per.com. Dort finden Sie viele 
interessante und informative 
Beiträge zu unserer Gemein-
de. Neben einer Auflistung 
aller Mitgliedsbetriebe und de-
ren Kontaktdaten steht Ihnen 
auch ein Veranstaltungskalen-
der zur Verfügung. Somit soll-
ten Sie immer am aktuellsten 
Stand der Dinge sein.

Großer Beliebtheit erfreut sich 
auch der „Menüfinder“ – eine 
aktuelle Übersicht der in und 
um Stainz zur Auswahl ste-
henden Mittagsmenüs. Diese 
haben Sie somit auf einer Seite 
zusammengefasst und können 
sich täglich die verschiedenen 
Angebote ansehen. 
Sollten Sie Gutscheine der 

Werbegemeinschaft Stainz 
besitzen, finden Sie auf www.
stainz.istsuper.com eine Liste 
aller Betriebe, bei denen Sie 
Gutscheine einlösen können. 
Natürlich ist auch eine Liste 
aller Verkaufsstellen online 
verfügbar. 

Auch auf Facebook wächst die 
Fangemeinde ständig weiter. 

Wer unserer Seite noch nicht 
folgt, kann das hier nach-
holen: www.facebook.com/
StainzAktuell. Wir freuen uns 
über jedes neue „Gefällt Mir“! 
Abschließend möchten wir Sie 
einladen, uns Ihre Meinungen 
und Wünsche zu unseren On-
line-Auftritten mitzuteilen. Für 
Feedback, Anregungen, Lob 
oder auch kritische Töne sind 
wir sehr dankbar!
Erreichen können Sie uns am 
besten unter: 
redaktion@stainz.istsuper.com.

von
Florian 
Hubmann
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… auch ein Veran-
staltungskalender 
ist inkludiert …

… auf der Home-
page finden Sie 
viele informative 
Beiträge …

… wir stehen 
Ihnen gerne mit 
unseren Produkten 
und Innovationen 
zur Verfügung …

❄

❄ ❄
❄❄

❄
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❄

❄Weihnachts-Gewinnspiel
Großes Stainzer

Nähere Informationen zum attraktiven
Weihnachtsgewinnspiel der Werbegemeinschaft Stainz

finden Sie auf Seite 7.
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www.stainz.istsuper.com APOTHEKENINFORMATION

Feste feiern
ohne Kater

Tipps von 
der Apothekerin

von
Mag. pharm. 
Angelika
Bischof

Was wäre das Leben ohne 
Feste? Diese sind aller-

dings meist mit dem Genuss 
von Alkohol verbunden – lei-
der manchmal mehr als man 
verträgt. Am besten lässt man 
es gar nicht so weit kommen, 
lautet der Rat der Apotheke-
rin. 

Trinkt man zu viel, meldet sich 
am Morgen nach dem Fest der 
Kater, der seinen Namen übri-
gens nicht vom schnurrenden 
Haustier hat. Der Magen re-
belliert, das Bett fährt Achter-
bahn und der Klingelton des 
Handys wird zur Pummerin: 
eine ausgelassene Feier – die 
unausweichliche Folge – ein 
Kater.

Da wären einmal die Kopf-
schmerzen. Hauptverantwort-
lich dafür ist das Methanol 
beziehungsweise dessen Ab-
bauprodukt, das Formaldehyd. 
Methanol ist ein Verwandter 
des „normalen” Alkohols und 
findet sich in Spuren vor allem 
in dunklen und minderwerti-
gen Weinen und in anderen 
dunklen Alkoholika. Wenn 
es im Körper abgebaut wird, 
entsteht das giftige Formalde-
hyd: der eigentliche Übeltäter, 
der den Kopf zum Brummen 
bringt. 

Untersuchungen lassen ver-
muten, dass rohe Eier Sub-
stanzen enthalten, die an der 
Beseitigung des Formaldehyds 
mitarbeiten. Wer sich mit ro-
hen Eiern aber nicht so ganz 
anfreunden kann und lieber 
auf die Wirkung von Schmerz-
mitteln baut, sollte sich für 

den Fall des Falles eines ohne 
zusätzlich belastende Wirkung 
auf die Leber besorgen.

Oder Sie versuchen es mit ei-
nem Glas Tomatensaft mit 
ein paar Tropfen Zitronensaft 
und einer Prise Pfeffer. Das 
hilft mit, die Katersymptome 
wie Kopfschmerzen und Übel-
keit zu bekämpfen. Die im Saft 
enthaltene Fructose baut Al-
koholreste schneller ab.

Die allgemeine Übelkeit lässt 
sich auch gut mit einer ho-
möopathischen Zubereitung 
besänftigen.
Das wäre zum Beispiel Nux 
Vomica, die Brechnuss. Die 
kleinen Kügelchen (Globuli) 
werden noch vor dem Schla-
fengehen eingenommen. Am 
Morgen sollte sich der Magen 

dann friedlich verhalten und 
nicht rebellieren.

Was einen den nächsten Mor-
gen so zittrig erleben lässt, 
ist der Mangel an Flüssigkeit 
und Mineralsalzen. Alkohol 
schwemmt Wasser und wich-
tige Mineralstoffe wie Natri-
um, Magnesium und Kalium 
aus dem Körper. Der Mangel 
an Wasser und Mineralstof-
fen ist neben Methanol der 
Hauptverursacher des Kopf-
schmerzes und des Durstes am 
Morgen danach. Eine Magne-
siumbrausetablette kann 
hilfreich sein, da Alkohol ein 
wahrer „Magnesiumkiller” ist.

Eine besondere Rolle bei Al-
koholgenuss nimmt das Spu-
renelement Zink ein. Es ist ein 
Bestandteil des Enzyms Alko-

Apotheke Stainz
Mag. pharm. Bischof KG | A-8510 Stainz | Hauptplatz 8 | Tel: 03463/2156 
E-mail: office@apotheke-stainz.at | www.apotheke-stainz.at

Apotheke Stainz
Mag. pharm. Bischof KG | A-8510 Stainz | Hauptplatz 8 | Tel: 03463/2156 
E-mail: office@apotheke-stainz.at | www.apotheke-stainz.at
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holdehydrogenase, das den 
Alkohol in der Leber abbaut. 
Zink scheint zudem die Leber 
vor alkoholbedingten Schäden 
zu schützen.

Um sich vollends zu regene-
rieren, empfiehlt sich frische  
Luft, Flüssigkeitszufuhr und 
kräftiges Essen. Ein Gulasch als 
Katerfrühstück beruhigt mit 
scharfem Paprika die durch den 
Alkohol überreizten schmerz-
empfindlichen Nerven und ei-
ne Runde um den Häuserblock 
füllt die Sauerstofftanks wie-
der richtig auf.

Ein schönes Fest ohne Kater 
wünscht Ihre Apotheke Stainz. 

Der Ausdruck „alkoholischer Kater” wurde im 19. Jahrhundert von Studenten scherzhaft 
von „Katarrh” abgeleitet. Das hilft unserem kleinen Kätzchen leider auch nicht ...
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… die Folge von 
zuviel Alkohol:
ein „Kater” …
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erreichbar von 0 - 24 Uhr • www.bestattung-wolf.com 

Ihre private Bestattung in Stainz

• Seriös • Einfühlsam • Würdevoll
BestattungWOLF

Verlässliche Partner in 
schweren Stunden

Ihre Bestattung
für Stainz

und Umgebung:
Ettendorfer Str. 22
Helga Calovini

0664/23 84 585

Herr Alois Haagen 
steht Ihnen als 

Ansprechpartner 
gerne zur Verfügung.

Alois Haagen

0664/9114648

Gärtnerei Calovini
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WINTER

AKTION
FLUGBLÄTTER und FOLDER

Sehr geehrte Geschäftsleitung!

Gerade jetzt, kurz vor Weihnachten, können Sie Ihren Umsatz mit Ihrer 

persönlichen Werbung steigern. Wir unterstützen Sie dabei mit einer 

Folder- und Flugblatt-Aktion zu einem einmaligen Sonderpreis.

Natürlich drucken wir für Sie jede gewünschte Auflage!

Gerne übernehmen wir die Daten von Ihrem Grafiker oder gestalten 

Drucksorten nach Ihren Wünschen bei uns im Haus. Als besondere

Serviceleistung bringen wir Ihre Werbung zu Ihrer Postaufgabestelle 

oder organisieren diese als Beilage für die Gratis-Bezirkszeitungen.

Fragen Sie einfach an – wir beraten Sie gerne!

Telefon 03463/45 80 • 8510 Stainz

www.druckhaus-stainz.at

DRUCKHAUS STAINZ G
M

BHIhr Team vom
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IHRE DRUCKEREI IM SCHILCHERLAND!

Aktion gültig bis Ende Jänner 2016.

Low Carb ist keine Diät – es 
ist vielmehr eine bewusst 

gestaltete Eiweiß-Kohlenhy-
drat-Balance als Ernährungs-
stil. Eine eiweißreiche (pro-
teinreiche) Ernährung sättigt 
besser und hält den Blutzu- 
ckerspiegel niedrig. Heißhun-
ger gehört somit der Vergan-
genheit an. Bei gleichen Kalo-
rien bleibt also weniger übrig, 
das sich als Fett ablagern kann.

Vorteile, die dir Gutes tun 
werden!
Wir von der Low Carb-Manu-
faktur „THE GOOD BREAD“ 
sind von diesem Ernährungsstil 
überzeugt. Manuela Bucheb-
ner, Ernährungsbeauftragte, 

Was ist 
Low Carb?
Ideale Backwaren für ernährungsbewusste 
Menschen und Diabetiker

lebt diese Ernährung seit über 
20 Jahren und hat sich viel 
Wissen angeeignet, was mit 
dem Körper passiert und wie 
er sich verändert, wenn man 
Kohlenhydrate reduziert bzw. 
weglässt.
Somit hat die Bäckerei „DER 
MARHOFMÜLLER“ eine neue 
Linie geschaffen – seit rund vier 
Jahren stellen wir mit viel Lie-
be und Sorgfalt LOW CARB-
Backwaren her. In unserem 
Sortiment findet man sowohl 
ein Low Carb-Vollkornbrot, 
ein Low Carb-Weißbrot, aber 
auch Kuchen und Mehlspeisen 
sowie Marmeladen, die natür-
lich zuckerfrei ganz nach unse-
rem Motto hergestellt werden: 
„Genießen ohne Reue”.
Unsere Mehlspeisen süßen 
wir mit dem natürlichen Zu- 
ckeraustauschstoff „SUKRIN“, 

der 0 Kalorien hat! Somit 
sind unsere Backwaren ideal 
für Diabetiker und alle ernäh-
rungsbewussten Menschen, 
die ihrem Körper Gutes tun 
wollen.

Wir freuen uns auf ein Bera-
tungsgespräch in unserer Ma-
nufaktur „Der Marhofmüller“  
in 8510 Marhof 53.
Montag bis Samstag in der 
Zeit von 6 – 12 Uhr oder tele-
fonisch unter: 0676/9629493.
 
LOW CARB-Manufaktur 
„THE GOOD BREAD“
Hubert Reif – 
Bäckermeister & Andersmacher
Marhof 53
8510 Stainz
www.thegoodbread.at
facebook: thegoodbread

... genießen ohne 
Reue ist mit uns 
leicht möglich ...

von Hubert 
Reif

und Manuela 
Buchebner
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Regional schmausen
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Wir sind für Sie da!

Pünktlich zum Saisonstart 
des Steirischen Junkers 

2015 präsentieren sich die 
Messner-Wurst-Pioniere als 
neuer starker Partner. 

Diese Kooperation der Gau-
menfreuden wird gebüh-
rend mit einer Neuheit, dem 
„Junker Schinken“ aus dem 
Hause Messner, gefeiert. 
Zart im Biss und eine wahre 
Gaumenfreude begeistert 
der Junker-Schinken durch 
sein einzigartiges mildes 
Aroma. So unterstützt diese 
Spezialität nicht nur die Vor-
züge des Steirischen Junkers, 

sondern ist auch pur ein 
wahrer Genuss. Hergestellt 
nach traditioneller Hausre-
zeptur aus steirischem Qua-
litäts-Schweinefleisch!
Nur so viel wird verraten: 
Diese Messner-Produktneu-
heit wird nicht nur gekocht, 
sondern auch gebraten. Dies 
ist ausschlaggebend für den 
exquisiten Geschmack und 
spiegelt die Messner-Philo-
sophie wider, die Begeiste-
rung für das Fleischerhand-
werk in die Produkte einflie-
ßen zu lassen. 

Nur kurze Zeit erhältlich. 

Schinken trifft Junker

Die Weihnachts-Box von 
Messner ist mit herz-
haften Produkten von 

Messner und der 
„absolut steirisch“-
Linie gefüllt. Damit 
machen Sie all jenen  

eine Freude, die regio-
nale und traditionelle 

Schmankerl schätzen. 
Erhältlich ist die Box in der 

Feinkostfiliale sowie online  
auf www.wurstbox.at. Zum 
Vorteilspreis von E 24,90.

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 6.30 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag durchgehend von 6.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Samstag von 6.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Tel. 0 34 63 / 21 18-230, E-Mail: filiale@messner-wurst.at

Die Adventzeit ist die Zeit der 
Besinnung und der Vorbe-

reitung auf Weihnachten, das 
Fest der Liebe. Und da Liebe 
bekanntlich durch den Magen 
geht, sorgen wir dafür, dass 
Ihrer nur das Beste bekommt! 
Ausschließlich österreichisches 
Qualitätsfleisch, Gewürze und 
Handarbeit stecken in den 
Wurst- und Schinkenspeziali-
täten von Messner. Dadurch 
sind sie besonders bekömm-
lich und rein. Für die „absolut 
steirisch“-Linie wird ausschließ-
lich Schweinefleisch von steiri-
schen Kleinbauern bezogen. 
Das sichert nicht nur die gute 
Qualität, sondern fördert die 
Region. 

Genuss mit Heimvorteil ist  
das lang gelebte Motto von 
Messner.

Entspannt feiern

Damit Sie die Weihnachts-
feiertage entspannt mit 

Ihren Liebsten verbringen kön-
nen, unterstützen wir Sie bei 
den Vorbereitungen. Ganz 
nach Ihrem Geschmack und 
zu Ihrem Anlass passend berei-
ten wir Brötchen und belegte 
Platten, aber auch ofenfertige 
Braten, Rouladen und mari-
nierte Fleischstücke vor. Für 

Raclette und Fondue richten 
wir gerne eine Fleischvariation, 
zu welcher wir hausgemachte 
Saucen empfehlen. Von der 
Suppeneinlage bis hin zum 
Festtagsbraten ist alles mit Lie-
be gemacht. Vorgedruckte Be-
stelllisten in unserer Feinkost-
filiale erleichtern Ihnen Ihren 
Einkauf. Gerne beraten wir Sie 
auch telefonisch.

Das Messner-Feinkost-Team
wünscht Ihnen einen besinnlichen 
Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Genuss schenken

Genuss mit Heimvorteil
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Die Weihnachtszeit ist eine 
Zeit der Besinnung und 

der inneren Ruhe. Menschliche 
Werte stehen nun im Vorder-
grund, doch sind diese Werte 
wirklich in jedem Fall Kontra-
punkte zu den wirtschaftli-
chen Interessen der Betriebe?
Wir gehen dieser Frage nach 
und erörtern sie im Gespräch 
mit den beiden Pfarrern von 
Stainz, Mag. Andreas Gerhold  
(evangelisch) und Mag. Franz 
Neumüller (katholisch).

Welche Bedeutung haben lo-
kale Unternehmen für die Ge-
meinschaft?
Gerhold: Ich bevorzuge lokale 
Unternehmen – egal, was es ist  
– von der Bekleidung bis zum 
Hausbau, da mir die Umwelt-
auswirkungen anderer Betrie-
be und Firmen zu negativ sind. 
Die Qualität der regionalen 
Wirtschaft ist einfach direkter 
zu merken und das ergibt in 
der Gesamtsumme ein günsti-
ges Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Neumüller: Es ist mir ein An-
liegen, die Unternehmen der 
Region zu fördern und damit 
auch Arbeitsplätze zu sichern, 
die gerade in unserer Gegend 
auch dringend gebraucht wer-
den. Lokale Förderung sichert 
die Lebensgrundlage von vie-
len Familien und kleinen Be-
trieben. 

Verträgt sich Wirtschaft mit 
dem christlichen Glauben zu 
Weihnachten?
Gerhold: Ich trenne das für 
mich. Zum einen gibt es die 
familiäre Situation mit Feiern 
und Geschenksübergaben. 
Und auf der anderen Seite gibt 
es das christliche Weihnachts-
fest, das eine andere inhaltli-
che Ebene berührt. Beides hat 
seine Bedeutung und seinen 

Der Sinn von Weihnachten 
und regionale Ökonomie
Zwei heimische Pfarrer diskutieren über die Zusammenhänge
der beiden an sich komplementären Themenbereiche

Stellenwert. Jemandem etwas 
schenken hat seine ganz eige-
ne Wertigkeit. 
Neumüller: Unsere gesicher-
ten wirtschaftlichen Grund-
lagen ermöglichen es uns, 
jemanden zu beschenken und 
ihm dadurch Freude zu berei-
ten. Der christliche Glaube ist 
für mich auch ein großes Ge-
schenk, das im sich Beschen-
ken zum Ausdruck kommt, 
wenn wir nicht auf das rein 
Materielle beschränkt bleiben.

Was würden Sie sich von den 
regionalen Betrieben für die 
Zukunft wünschen?
Gerhold: Dass sie die Regio-
nalität zu einer ihrer Spezia-
litäten machen und sich mit 
ihren Angeboten auch an der 
Region orientieren. 
Neumüller: Durch den per-
sönlichen Bezug zu den Kun-
den ist es leichter, sich auf 
seine Bedürfnisse einzustellen, 

damit auch das gekauft wird, 
was gebraucht wird. Um da-
durch zum Beispiel bei Lebens-
mitteln Verderben und Weg-
werfen zu vermeiden.

Was können wir alle zu einem 
guten Zusammenleben und ei-
ner guten Entwicklung in der 
Region beitragen?
Gerhold: In gemeinsamer 
Verantwortung die Region 
stärken. 

Neumüller Gerade in der jet-
zigen Zeit wird uns bewusst, 
dass wir das „gemeinsame 
Haus Welt“ bewohnen und je-
der seinen Teil der Verantwor-
tung tragen muss. Das beginnt 
für mich beim Zusammenhalt 
in den Dörfern und setzt sich 
auch in größeren Lebensräu-
men fort.

Links: Vatican.va (für weiter-
führende Informationen)

Evangelischer Pfarrer 
Mag. Andreas Gerhold

Das Interview 
führte
Florian 
Hubmann
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Katholischer Pfarrer 
Mag. Franz Neumüller

Die beiden Stainzer Pfarrer im Diskurs über Weihnachten und Wirtschaft.

... die Qualität der 
regionalen Wirt-
schaft ergibt in der 
Gesamtsumme ein 
gutes Preis-Leis-
tungs-Verhältnis ...

... es ist mir ein 
Anliegen, die 
Unternehmen der 
Region zu fördern 
und damit Arbeits-
plätze zu sichern ...
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Reiß Pichling 283, 8510 Stainz
Telefon: 03463 / 40 63

Platten- und Brötchenservice
Ihr Geschmack zählt: Sie bestellen und wir richten 
alles individuell nach Ihren Wünschen her!

Barbara Reiß 
und Ihr Team 

wünschen 
allen Lesern 

eine stressfreie 
Adventzeit!

Reiß Pichling 283, 8510 Stainz
Telefon: 03463 / 40 63

Platten- und Brötchenservice
Ihr Geschmack zählt: Sie bestellen und wir richten 
alles individuell nach Ihren Wünschen her!

Barbara Reiß 
und Ihr Team 

wünschen 
allen Lesern 

eine stressfreie 
Adventzeit!

Apotheke Stainz
Mag. pharm. Bischof KG | A-8510 Stainz | Hauptplatz 8 | Tel : 03463/2156 
E-mail : o�ce@apotheke-stainz.at | www.apotheke-stainz.at

Apotheke Stainz
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Höller
D i e  G e n u s s g ä r t n e r

An der Umfahrungsstraße 37, 8510 Stainz

www.gaertnerei-hoeller.at

WILLKOMMEN

im

ADVENT
ab 22.11.2013
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❄
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❄

Gewinnen

Sie Preise

im Gesamtwert

von über

E 2.500,–

❄
Trachtenstube Weigl
Stainzer Dirndl 

Dr. Scala Optik
Sonnenbrille von Chanel 
im Wert von 271,–

Krenn Renate
Shiatsu-Gutschein im Wert
von 168,– (4 Behandlungen)

Apotheke Stainz
Gutschein im Wert von 100,– 

Bauer & Co
Geschenkskorb im Wert von 50,–

Commstyle Monika Wenzl
Gutschein für einen
„Ganz schön zufrieden- 
Wohlfühltermin“ 

Farmer-Rabensteiner
Geschenkkarton im Wert von 50,–

Foto Augenblick
Gutschein für ein Familien-Shoo-
ting inkl. einem 20x30cm-Foto

Simon Gjecaj Uhren-Schmuck
Lotus-Stahlschmuck im Wert von 49,–

Glas und Mehr...
Postkasten mit Glasfront
im Wert von 149,–

Friseur Greiderer
Gutschein „Waschen/Schneiden/
Föhnen“, Gutschein „Waschen/
Föhnen/Styling“, 1 Geschenks-
packung mit Pflegeprodukten

Friseur Heike Hohensinger
Gutschein für Waschen, 
Schneiden, Föhnen

Höller, die Genussgärtner
Blumengutschein
im Wert von 100,–

Musidokter Hörzer
Gesundheitspackerl
für Ihr Blasinstrument

Hubmann
Gutschein im Wert von 100,–

Ima-Schuhe
Gutschein im Wert von 50,– 

Lebenswerkstätten
Gutschein im Wert von 25,–

Lukashof
2 Geschenkskassetten
(um 30,– und 20,–)

Meerblick-Reisen
Reisegutschein 100,–
für eine MSC Kreuzfahrt

Messner
2 Weihnachts-Genuss-Boxen

Raiffeisenbank Stainz
Ein Sparbuch im Wert von 100,–

Reif Marhofmüller
Gutschein im Wert von 20,–

Russhof
Weihnachtspaket (Kernöl, 
Knabberkerne, Kürbismarmelade) 

Klaudia Schneider
Trachtentasche im Wert von 150,–

Spar Reiß
Gutschein im Wert von 100,–

Stainzer Weinkeller
3 Flaschen biologischer Wein
im schönen Geschenkskarton

Steinbauer Maria
3 Flaschen Weichsellikör

Friseur Team Steinbauer
Gutschein im Wert von 30,– 

Tracht & Mode Ulz
Ein Gutschein im Wert von 50,–

hagebau Wallner
1 Kaffeemaschine 
im Wert von 50,–

Friseur Bettina Wolf
Gutschein im Wert von 50,–

Es gibt tolle Preise von folgenden 
Betrieben zu gewinnen:

Großes Stainzer
Weihnachts-Gewinnspiel

Ein prächtiges 
Stainzer Dirndl 
aus dem Hause 
Weigl ist einer 
der Hauptpreise 
beim diesjährigen 
Weihnachts-
Gewinnspiel.

So einfach geht´s:

Bei Ihrem Einkauf in einem Betrieb der Werbegemeinschaft Stainz (siehe 
www.stainz.istsuper.com oder Kennzeichnung am Geschäftseingang) er-
halten Sie pro E 10,– Einkaufswert ab dem 23. 11. bis zum 24. 12. 2015 
einen Stempel auf Ihre Gewinnkarte. Bitte die vollgestempelte Teilnahme-
karte bei einem der Werbegemeinschaftsbetriebe bis zum 24. 12. 2015 
abgeben. 
Die Verlosung findet am Mittwoch, 30. 12. 2015, statt. Die Gewinner wer-
den schriftlich verständigt. 

Teilnahmekarten bei allen Werbegemeinschafts-Betrieben 
und unter www.stainz.istsuper.com

Vor- und Nachname:

Adresse:

Telefon:
Bei Ihrem Einkauf in einem der teilnehmen-
den Betriebe erhalten Sie pro E 10,– Einkaufs-
wert einen Stempel auf Ihre Teilnahmekarte.
Die vollständig abgestempelte Teilnahmekarte 
geben Sie bitte bis zum 24. Dezember 2015 in 
einem der teilnehmenden Betriebe ab.
Die Schlussverlosung findet am 30. Dezember 
2015 statt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, keine 
Barablöse möglich. Die Gewinner werden 
schriftlich verständigt.

Großes Stainzer
Weihnachts-Gewinnspiel

❄

❄

❄❄❄TEILNAHMEKARTE❄
❄GewinnenSie Preiseim Gesamtwertvon über

E 2.500,–
❄

❄
❄

❄

❄

Fo
to

s:
 W

ei
gl



8

aktuellWISSENSWERTES /  WERBUNG

Ges.m.b.H.

8510 Stainz, Sackstraße 8, Tel. 0 34 63/23 07, Fax: DW 85
office@flanyek.at, www.flanyek.at

Winternotdienst: 0676/7230702

Wie profitiert eine 
Firma von Facebook

Seit einigen Jahren spielen 
soziale Netzwerke, allen 

voran Facebook, im Marketing 
eine immer wichtigere Rolle. 
Klassische Werbemedien wie 
TV, Radio, Magazine oder Ta-
geszeitungen werden nicht 
aussterben – die Prioritäten 
verschieben sich aber. In ei-
nem gesunden Marketingmix 
müssen soziale Netzwerke in-
tegriert werden, denn in kei-
nem anderen Werbemedium 
ist es einfacher, seine Zielgrup-
pe ganz spezifisch mit Werbe-
botschaften zu erreichen. 

Welche Chancen bieten also 
diese „neuen Medien“?
Zufriedene Kunden eines 
Unternehmens werden ger-
ne Fans der Facebook-Seite 
– dadurch erreicht man als 
Start genau seine Zielgrup-
pen. Über die Vernetzungen 

der Facebooknutzer tragen 
diese Fans die Botschaft des 
Unternehmens zumindest an 
deren Freunde weiter und die 
potenzielle Reichweite erhöht 
sich laufend – wir sprechen 
hier von klassischer „Mund-zu- 
Mund-Propaganda“ im Inter-
net. Wussten Sie zum Beispiel, 
dass in einem 15-km-Radius 
rund um Stainz über 20.000 
aktive Nutzer auf Facebook 
sind? Diese Nutzer können Sie 
mit Ihrem Unternehmen tag-
täglich erreichen!
Durch die Möglichkeit, mit 
Nutzern auch direkt zu kom-
munizieren, lässt sich Vertrau-
en aufbauen. Die Kommuni-
kation in sozialen Netzwerken 
gibt dem Unternehmen ein 
Gesicht und Fans identifizieren 
sich mit der Marke oder dem 
Unternehmen. Durch die Ein-
bindung von Texten, Bildern, 
Videos oder Links baut man 
eine mehrdimensionale Umge-

bung auf und kann den Nut-
zer immer wieder überraschen 
und ansprechend informieren.
Um Neukunden zu erreichen, 
gibt es vielfältige Werbemög-
lichkeiten. Am interessantes-
ten daran ist die Möglichkeit, 
die Werbeeinschaltungen in 
Facebook so genau auf Ziel-
gruppen, Interessen, Alter 
oder örtliche Gegebenheiten 
einstellen zu können, dass 
man, verglichen zu klassischen 
Medien wie Magazinen, TV 
oder Radio, quasi keinen 
Streuverlust hat.

Erreichen Sie täglich unzählige Nutzer

❄

❄
❄

❄

❄

❄

❄

❄
❄❄

❄

❄

❄

❄

❄❄
❄

❄

❄
❄

❄

❄

❄
❄ ❄

❄

❄

❄

Wir warten auf Frieden und Freude
für alle Menschen dieser Erde – 

und Gott sandte uns ein Kind.

Allen unseren Kunden, unseren 
Freunden und unseren 

Mitmenschen wünschen wir ein

segensreiches Fest!

Das neue Jahr bringe Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit!

Ihre Familien Flanyek und Ruppert 
mit dem gesamten Team 

der Firma Flanyek.

❄ ❄

❄

❄

❄

❄

❄
❄

Patrick Haslwanter 
Echtzeit Marketing e.U.
www.echtzeit-marketing.at

Zusätzlich sind die Ergebnisse 
von Marketingaktivitäten in 
Echtzeit abrufbar. Wie viele 
Personen haben Ihre Werbung 
angeklickt, wie viele haben sie 
kommentiert, wie viele neue 
Likes wurden dadurch auf 
meiner Seite generiert, woher 
kommen die Personen, die auf 
meine Werbung ansprechen, 
wie alt ist meine Zielgruppe …
Abschließend muss auch ge-
sagt werden, dass Konsu-
menten erwarten, bekannte 
Unternehmen und Marken 
auf Facebook zu finden. Nie 
zuvor war es einfacher – aber 
auch wichtiger – Kundennähe 
zu praktizieren und diesem 
Konsumentenwunsch nachzu-
kommen.

von
Patrick
Haslwanter
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www.stainz.istsuper.com STAINZ-GUTSCHEIN /  WERBUNG

Trauerfloristik
Kränze, Gestecke
Hochzeitsfloristik
Trendige Bindekunst
Eigene Produktion
Gärtnerei
Bestattungsannahme

Stainz,  St. Stefan,  St. Andrä i.S.
Groß St. Florian, Wettmannstätten

Ihr Ansprechpartner
im Trauerfall

 0676/72 35 336Tel.:MARKTFLORIST • FLORA-SALON

A-8510 Stainz • Hauptplatz 17
Telefon 03463/33 53

**** NEU IN STAINZ **** NEU IN STAINZ **** 

NUAD THAI YOGA
... im Volksmund auch „Thai-Massage” genannt
Über die ganzheitliche Behandlungsabfolge der Thai-Yoga-Anwendung

wird eine tiefgreifende Entspannung des Behandelten sowie ein 
energetisches Gleichgewicht des gesamten Organismus erwirkt.

Claudia Holder
Thai Yoga Practitioner, Graschuh 193, 8510 Stainz, Tel. 0660/40 50 876

Impressum:
Gemeinschaftsprospekt der Werbegemeinschaft Stainz.
Autoren: Mag.a pharm. Angelika Bischof, Manuela Buchebner, Claudia Dunst, 
Patrick Haslwanter, Mag.a (FH) Doris Hiller-Baumgartner, Florian Hubmann, 
Gerhard Langmann, Mag.a Cindy Luisser, Christine Neumann, Gerhard Pilz, 
Dominikus Plaschg, Mag.a pharm. Gerlinde Pohorely, Hubert Reif, Nina Reiterer, 
Eva Riedl, Regina Rihtar, Mag. Wolfgang Schnabl, Monika Strauß, 
Werner Waniek und Stefanie Werczinsky.

Für den Inhalt verantwortlich: Werbegemeinschaft Stainz, 8510 Stainz. 

Herstellung und Redaktion:
Druckhaus Stainz GmbH, 8510 Stainz, Fabrikstraße 36, Tel. 0 34 63/45 80, 
Fax DW 45, E-Mail: office@druckhaus-stainz.at

Manuskripte werden nicht zurückgesandt. Autorenbeiträge müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion übereinstimmen.

Die nächste Ausgabe erscheint Ende März 2016.

Wem schenke ich was?
Der Stainz-Gutschein wird in unzähligen 

Geschäften gerne als Währung angenommen

Alle Jahre wieder stellt man 
sich die selbe Frage und 

doch wäre es so einfach: Mit 
dem Stainz-Gutschein können 
sich Ihre Liebsten in über 100 
Betrieben der Region ihr Weih-
nachtsgeschenk gleich selbst 
aussuchen.
So schenken Sie genau das 
Richtige und können entspannt 
die schönste Zeit des Jahres ge-
nießen. Denn in Stainz setzen 
wir auf eine stimmungsvolle, 
besinnliche Weihnachtszeit 
und versuchen, Sie alle behut-
sam durch die Adventzeit zu 
begleiten. Damit die Zeit bis 
Heilig Abend noch den Zauber 
der Vorfreude in sich tragen 
kann und nicht von Stress und 
Hektik überdeckt wird. Genie-
ßen Sie den Advent in Stainz – 
schlendern Sie durch den Ort, 
kehren Sie in das eine oder an-
dere Lokal ein und verbringen 
Sie einfach schöne Stunden bei 
uns. 

Übrigens: Mit dem Kauf von 
Stainzer Einkaufsgutscheinen 
stärken Sie unsere Region und 
sichern Arbeitsplätze – herzli-
chen Dank dafür! In der Wer-
begemeinschaft Stainz sind na-

hezu alle Branchen vertreten, 
so ist bestimmt für jeden etwas 
dabei!
Es duftet schon nach Äpfel und 
Nüssen – Mensch Kinder, bald 
ist Weihnachten!

Erhältlich sind die Gutscheine 
bei der Raiffeisenbank Stainz, 
der Steiermärkischen Spar-
kasse Stainz, bei Simon Gjecaj 
Uhren-Schmuck, im Kaufhaus 
Hubmann und im Stainzerhof.

Der Stainz-Gutschein ist das 
ideale Geschenk für Weih-
nachten – er ist in sehr vie-
len Branchen gültig. Und: 
Auch die alten Gutscheine 
(oberer Gutschein), die noch 
im Umlauf sind, behalten 
selbstverständlich ihre Gül-
tigkeit.

von
Nina
Reiterer
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MUSTERim Wert von zehn Euro

E 10,–
GUTSCHEIN

Dieser Gutschein kann bei allen Mitgliedsbetrieben der Werbegemeinschaft Stainz eingelöst werden. Keine Barablöse möglich.
Ausgegeben am:Eingelöst bei:

Werbegemeinschaft Stainz
www.stainz.istsuper.com
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ALLES FÜR DAS CHRISTKINDaktuellALLES FÜR DAS CHRISTKIND

Alle Jahre wieder … stellen wir uns die 
Frage, was wünschen wir uns heuer 

vom Christkind, oder was soll es unseren 
Liebsten bringen?

In der Region Stainz finden Sie von der 
Garderobe für‘s feierliche Fest über aus-
gefallene Glaskreationen bis hin zum et-
was größeren Geschenk auf vier Rädern 
alles, was Ihr Herz begehrt.

Beratung und Service stehen bei unseren 
Mitgliedsbetrieben an erster Stelle – ob 
bei Modetrends, technischen Details 
oder Gesundheits- und Pflegeprodukten.

Falls Sie dennoch nichts Passendes fin-
den sollten, greifen Sie doch auf die sehr 
beliebten Gutscheine der Werbegemein-
schaft Stainz zurück.

In diesem Sinne wünschen Ihnen die Mit-
gliedsbetriebe der Werbegemeinschaft 
Stainz mit ihren MitarbeiterInnen ein be-
sinnliches und zauberhaftes Weihnachts-
fest im Kreise Ihrer Familie!

Alles für das Christkind
und noch viel mehr …

1  Spezialitäten-Bar | Genuss-Krone-Sieger Farmer-Rabensteiner I Essig & Öl | E 29,–

2 Buerlecithin | Apotheke Stainz | 4 + 1 gratis | 500 ml E 17,45 | 1000 ml E 29,45

3 Poncho von Opus | Kaufhaus Hubmann | E 39,95

4 Langschaftstiefel von Caprice | IMA Schuhe | aus Leder | E 129,95

5 Pantoffel von Vital | IMA Schuhe | modisches Oberleder | ab E 99,90

6 Meisenschirm | Atelier Glas & Mehr | mit rostfreier Halterung | E 35,–

7 Hausnummernschild | Atelier Glas & Mehr | versch. Formen/Farben | ab E 90,–

8 TOYOTA RAV4 Hybrid | Autohaus Hecher, St. Stefan | Allrad | 197 PS | ab E 36.540,–

9 Poncho mit Tasche E 250,– | Bluse E 80,– | Trachtenstube Weigl

10  Babybalsam & Olive Lavendelbalsam | Lebenswerkstätten Stainz | 60 ml | nur E 12,–

11 Herren Trachtensakko | Tracht & Mode ULZ | Flanellqualität | E 257,–

www.stainz.istsuper.com

Schuhe zum Wohlfühlen

Apotheke Stainz
Mag. pharm. Bischof KG | A-8510 Stainz | Hauptplatz 8 | Tel : 03463/2156 
E-mail : o�ce@apotheke-stainz.at | www.apotheke-stainz.at

Apotheke Stainz
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So macht Schenken und 
Einkaufen Spaß!
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ALLES FÜR DAS CHRISTKINDaktuellALLES FÜR DAS CHRISTKIND

Alle Jahre wieder … stellen wir uns die 
Frage, was wünschen wir uns heuer 

vom Christkind, oder was soll es unseren 
Liebsten bringen?

In der Region Stainz finden Sie von der 
Garderobe für‘s feierliche Fest über aus-
gefallene Glaskreationen bis hin zum et-
was größeren Geschenk auf vier Rädern 
alles, was Ihr Herz begehrt.

Beratung und Service stehen bei unseren 
Mitgliedsbetrieben an erster Stelle – ob 
bei Modetrends, technischen Details 
oder Gesundheits- und Pflegeprodukten.

Falls Sie dennoch nichts Passendes fin-
den sollten, greifen Sie doch auf die sehr 
beliebten Gutscheine der Werbegemein-
schaft Stainz zurück.

In diesem Sinne wünschen Ihnen die Mit-
gliedsbetriebe der Werbegemeinschaft 
Stainz mit ihren MitarbeiterInnen ein be-
sinnliches und zauberhaftes Weihnachts-
fest im Kreise Ihrer Familie!

Alles für das Christkind
und noch viel mehr …

1  Spezialitäten-Bar | Genuss-Krone-Sieger Farmer-Rabensteiner I Essig & Öl | E 29,–

2 Buerlecithin | Apotheke Stainz | 4 + 1 gratis | 500 ml E 17,45 | 1000 ml E 29,45

3 Poncho von Opus | Kaufhaus Hubmann | E 39,95

4 Langschaftstiefel von Caprice | IMA Schuhe | aus Leder | E 129,95

5 Pantoffel von Vital | IMA Schuhe | modisches Oberleder | ab E 99,90

6 Meisenschirm | Atelier Glas & Mehr | mit rostfreier Halterung | E 35,–

7 Hausnummernschild | Atelier Glas & Mehr | versch. Formen/Farben | ab E 90,–

8 TOYOTA RAV4 Hybrid | Autohaus Hecher, St. Stefan | Allrad | 197 PS | ab E 36.540,–

9 Poncho mit Tasche E 250,– | Bluse E 80,– | Trachtenstube Weigl

10  Babybalsam & Olive Lavendelbalsam | Lebenswerkstätten Stainz | 60 ml | nur E 12,–

11 Herren Trachtensakko | Tracht & Mode ULZ | Flanellqualität | E 257,–

www.stainz.istsuper.com

Schuhe zum Wohlfühlen

Apotheke Stainz
Mag. pharm. Bischof KG | A-8510 Stainz | Hauptplatz 8 | Tel : 03463/2156 
E-mail : o�ce@apotheke-stainz.at | www.apotheke-stainz.at
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aktuellADVENT /  WERBUNG

Grazer Straße 2, 8510 Stainz

HOTEL 
RESTAURANT
WIRTSHAUS
SEMINAR
HOCHZEIT

er leben.  genießen.  verwei len.

www.stainzerhof.at

Wir wünschen unseren Gästen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und die 
besten Wünsche für das Neue Jahr!
Sie haben noch nicht das richtige Geschenk für Ihre 
Liebsten gefunden? Unser Tipp: Schenken Sie doch

STAINZERHOF 
GENUSSGUTSCHEINE

EXCLUSIVE
BRILLENMODE

CONTACTLINSEN

VERGRÖSSERNDE
SEHHILFEN

BRILLENGLAS-
BESTIMMUNG

Hauptplatz 6 • A-8510 Stainz
Tel. & Fax: +43 (0) 3463/25 58
dr.scala.optik.stainz@speed.at
w w w . d r - s c a l a - o p t i k . a t

GESCHENKE
Auf jeden Geschenksgutschein

ab einer Höhe von E 100,–, ge- 

kauft im Dezember, erhalten

Sie einen Sonderrabatt von 15%

Stainzer Adventmarkt  
auf dem Rathausplatz

Von wegen ruhige Zeit. 
Der Stainzer Adventmarkt 

trägt der durch den Gemein-
dezusammenschluss zu er-
wartenden Besucherfrequenz 
Rechnung und weitet die 
Besuchszeit deutlich aus. Die 
Stände auf dem Rathausplatz 
halten heuer an Freitagen, 
Samstagen und Sonntagen 
der Adventwochenenden ab 
14.00 Uhr offen.

Der Auftakt am 28. Novem-
ber hat nur bedingt mit Weih-
nachten zu tun. Zwar wird  
um 17.00 Uhr die Weihnachts-
beleuchtung eingeschaltet, da 
nach haben aber die Perchten 
das Sagen. Obmann Manuel 
Stopper und seine „Luzifers 
Höllenteufel“ haben ein gru-
selig-prachtvolles Programm 
zusammengestellt und etliche 
Gastgruppen nach Stainz ein-
geladen. Der Besucher darf 

Ein reichhaltiges Programm

sicher sein: Ohne Gänsehaut 
geht dieser Abend nicht ab.
Die offizielle Eröffnung des 
Stainzer Adventmarktes ist für 
den 4. Dezember um 17.30 
Uhr anberaumt. Ab 17.00 Uhr 
stimmen die Streetdance-Kids 
von Angelika Gollinger auf das 
kommende Programm ein, be-
vor der „Singende Nikolaus“ 
zu seiner Gitarre greift und 
seine zunächst musikalischen 
und dann realen Gaben ver-
teilt. Die Abrundung besorgt 
der Singkreis Stainztal unter 

der Leitung von Chorleiter 
Franz Ganster. Das ist neu: 
Auch am 8. Dezember steht 
der Adventmarkt für einen Be-
such offen.
Die Nachmittage von 11. bis 
13. Dezember können als sozi-
ales Wochenende bezeichnet 
werden, denn es haben sich 
Vereine mit einer karitativen 
Zielsetzung angesagt. Beson-
ders spektakulär wird es im 
Radlerzelt von Claudia Müller 
zugehen, die auf ihrem Rad 
Benefizkilometer für den be-

hinderten Gabriel (23) aus 
Wetzelsdorf abspulen will. Die 
Triathletin würde sich sicher 
freuen, auf den Rädern Gesell-
schaft zu bekommen.
Seinen Abschluss findet der 
Adventmarkt am 18. bis 20. 
Dezember, wenn das Weih-
nachtsfest schon ganz nah 
ist. Wie an den Terminen da-
vor werden auch an diesem 
Wochenende die Service-
stände von Stainzer Vereinen 
betrieben. Für Mitglieder gilt 
da wohl die Pflicht, auf dem 
Rathausplatz vorbeizuschau-
en. Ein Tipp für die Silvester-
planung: Am 31. Dezember  
lädt die Marktgemeinde zur 
Silvesterfeier auf dem Rat-
hausplatz ein.

Claudia Müller

Adventmarkt

Perchtenlauf
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www.stainz.istsuper.com KULINARIK

Feinste Kost aus der RegionWeihnachten und Advent 
sind besondere Zeiten 

für Genießer und Feinschme-
cker. Bei Hubmann finden Sie 
Genuss mit viel regionaler Her-
kunft.

Viele Highlights der Feinkost 
kommen aus der Hand von 
Käsesommelier Anni Wolfgru-
ber, die gerne das Beste, was 
die Hofkäsereien der Region 
zu bieten haben, für Ihren 
Weihnachtstisch zusammen-
stellt. Mit dabei sind zum Bei-
spiel Pogerhof Familie Rainer 
(Bio), Hofmolkerei Schöninger, 
Mooskirchner Käserei Klug, 
Hofkäserei Deutschmann (Bio), 
Almenland Stollenkäse, Hof-
molkerei Tax (Bio) und Käserei 
Fischer.

Zu Weihnachten schmeckt die Region am besten

Unser Team berät Sie gerne für einen entspannten Weihnachtsgenuss beim Einkaufen.

Regionaler Aufschnitt

Fangfrisch aus der Region

Mit fangfrischem Fisch 
aus der Region liegen 

Sie immer richtig. Bei Hub-
mann gibt´s jeden Tag eine 
Auswahl an frischen regio-
nalen Fischen. Ein besonde-

res Highlight ist der Fisch-
markt am 23. Dezember in 
der Hubmann-Passage. Seit 
Jahren setzt das Hubmann-
Team ausschließlich auf re-
gionalen Fisch.

Steirische
Zirbenkugeln der 
Konfiserie Kern.

Die süßen Seiten
der Steiermark

Wer es lieber süß mag 
und dabei nicht auf 

regionale Zusammenhänge 
verzichten möchte, wird im 
reichhaltigen Süßwaren-Sorti-
ment aus der Steiermark fün-
dig werden. Geboten werden 
Spezialitäten und Besonder-
heiten wie: Lebkuchenkon-
fekt aus Seckau, Machater  
Schilerol-Pralinen, 
steirische Zirben-
kugeln der Konfi-
serie Kern, hand-
gemachte Prali-

nen aus dem Almenland,  
Pirker Lebkuchenkonfekt und 
Zotter Bio-Pralinen. Der di-
rekte Kontakt und Handel 
mit regionalen Produzenten 
wird bei Hubmann schon 
über Generationen groß ge-
schrieben.
Und das bringt allen was 
und schmeckt köstlich! 

Jede Menge Vielfalt bieten 
auch unsere individuell 

zusammengestellten 
Feinkostplatten. 

Wer möchte, 
auch in 100 % 
Bio mit High-

lights der Flei-
scherei Feiertag 

oder dem Labonca 
Biohof.
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... der direkte Kon-
takt und Handel 
mit regionalen Pro-
duzenten wird bei 
Hubmann seit Ge-
nerationen groß 
geschrieben ...
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von
Werner
Waniek

Was wäre Stainz ohne sein 
Schloss? Diese Frage ha-

ben sich nicht nur viele Bewoh-
ner des Marktes und der Um-
gebung, sondern auch viele 
Durchreisende sicherlich schon 
öfters gestellt. Das bereits auf 
den ersten Blick unverwechsel-
bare Schloss ist ein bauliches 
Juwel nicht nur für Stainz und 
den Bezirk Deutschlandsberg, 
sondern für das ganze Bundes-
land Steiermark. Auch seine 
geschichtliche Vergangenheit 
zeugt von sehr bewegten und 
unruhigen Zeiten, die ihren 
Anfang mit der Gründung des 
Augustiner-Chorherrenstiftes 
mit der gotischen Stiftsanla-
ge durch Leutold von Wildon 

Ein Schloss mit einer
bewegten Geschichte
Schloss Stainz – Aushängeschild der Kultur

im Jahre 1229 nahmen. 1605 
folgte der Beginn des baro-
cken Neubaues von Stift und 
Kirche durch Probst Jakob Ro-
solenz. Um 1600 wurden die 
Renaissance-Arkaden errichtet, 
dort, wo sich auch der große 
Schlosshof befindet. Während 
der Säkularisierung der Stifte 
und Klöster von 1782 bis 1785 
(per Dekret vom 13. Mai 1782) 
durch Kaiser Josef II. wurden 
2.163 Klöster und Stifte in 
Österreich-Ungarn und auch 
das Chorherrenstift Stainz auf-
gehoben. Dies geschah noch 
zu Lebzeiten des letzten Props-
tes Johann Anton De Angelis, 
der bald darauf am 21. Juli 
1782 verstarb. Bis zur effek-

24. Juli 1840 Erzherzog Johann 
um 250.000 Gulden die Herr-
schaft Stainz. Dazu gehörten 
Schloss und Wirtschaftsgebäu-
de. Das Flächenausmaß der 
dazugehörigen Liegenschaften 
betrug 1.215 Joch. 

Mit dem Erwerb der Grund-
herrschaft Stainz durch Erzher-
zog Johann begann auch der 
Fortschritt der Landwirtschaft, 
der Kultur, des Gewerbes, 
der Industrie und der Wissen-
schaften in unserer Region. 
Nach dem Ableben von Erz-
herzog Johann (1859) wurde  
das Schloss Stainz (inklusive 
Forst- und Gutsverwaltung) 
von den Nachkommen, den 
Grafen von Meran, in seinem 
Sinne weitergeführt. 
Ein besonderer Höhepunkt für 
das Schloss Stainz war wohl die 
„Erzherzog-Johann-Landes- 
ausstellung” im Jahr 1982. 
Das Schloss mit den Räumlich-
keiten wurde für dieses große 
Vorhaben nicht nur general-
saniert, sondern es rückte mit 
dieser geschichtsträchtigen 
Landesausstellung in den kul-
turellen Mittelpunkt des Lan-
des Steiermark und weit dar-
über hinaus. Damit war auch 
der Grundstein für die Errich-
tung eines Landschaftsmuse-
ums mit landwirtschaftlicher 
Sammlung als Außenstelle des 
Landesmuseums Joanneum 
gelegt. Heute befindet sich 
auch das Landesjagdmuseum 
auf Schloss Stainz.

tiven Aufhebung dauerte es 
noch einige Zeit, da die Schät-
zungskommission die Arbeit 
sehr gewissenhaft durchführen 
musste. Der Netto-Verkehrs-
wert wurde schließlich mit  
325.265 Gulden beziffert. 
Zum Zeitpunkt des endgülti-
gen Aufhebungsbescheides 
per 9. Juli 1785 waren noch 
27 Chorherren im Stift – die 
meisten ließen sich säkulari-
sieren und lebten von ihrer 
Pension. Von 1785 bis 1829 
befand sich das Schloss Stainz 
in Staatsherrschaft und wurde 
von Beamten verwaltet. Nach 
dem kurzzeitigen Besitz durch 
die Familie Wittmann (1829 – 
1840) erwarb schließlich am 
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... das auf einer 
Anhöhe thronende 
Schloss Stainz 
beherbergt heute 
auch das Landes-
jagdmuseum in 
seinen Mauern ...
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w w w . s c h l o s s t o n i . a t

G A S T H O F
A-8510 Stainz | Pichling 66
T: +43 34 63 22 90 | F: +43 34 63 32 0 17
H: +43 664 46 80 805 | M: info@schlosstoni.at

Gastwirtschaft &
Freizeitanlage

Tel. 0 34 63/28 82, www.rauch-hof.at

Bis 20.12. geöffnet. 
Danach Winterpause

bis
Mitte März 2016.

Bis 10. Jänner 2016
jeweils am Samstag,

Sonntag und an Feiertagen 
geöffnet. 

Winterpause von 11. Jänner 
bis Anfang März 2016.
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von
Mag.
Wolfgang 
Schnabl

Erbrechts-
Änderungsgesetz 2015

Die derzeit geltenden erb-
rechtlichen Bestimmungen 

stammen zum größten Teil aus 
dem Jahr 1811. Der Gesetz-
geber hat mit dem Erbrechts-
Änderungsgesetz 2015 nach-
stehende Ziele verfolgt:
Ziel der Novelle ist es, durch ei-
ne Modernisierung eine besse-
re Verständlichkeit des Geset-
zes zu erzielen und das Gesetz 
an die gesellschaftlichen Ent-
wicklungen anzupassen.
Der Gesetzgeber möchte 
durch verschiedene Maßnah-
men die Freiheit des letztwillig 
Verfügenden, über seine Ver-
lassenschaft zu bestimmen, 
stärken und die Planbarkeit des 
Schicksals der Verlassenschaft 
erhöhen. Zu diesem Zweck 
werden die Anordnung der 
Pflichtteilsstundung und der 
Pflichtteilsminderung sowie die 
Enterbungs- und Erbunwürdig-

keitsgründe (im weiteren Um-
fang) ermöglicht bzw. moderat 
ausgedehnt.
Weiters wird das Pflichtteils-
recht der Eltern neben dem 
Ehegatten oder eingetragenen 
Partner des kinderlosen Ver-
storbenen abgeschafft.
Pflegeleistungen durch An-
gehörige sollen erbrechtlich 
durch das Pflegevermächtnis 
berücksichtigt werden.
Das Verlassenschaftsverfahren 
soll als Gelegenheit benützt 
werden können, Pflegeleistun-
gen, die durch Angehörige am 
Verstorbenen erbracht wur-
den, entsprechend zu erörtern. 
Der Gerichtskommissär hat auf 
Grundlage der Unterlagen zum 
Pflegegeld einen Einigungsver-
such zu unternehmen und auf 
dieser Basis für die Erfüllung 
des Pflegevermächtnisses zu 
sorgen.
Das private fremdhändige Tes-

tament soll fälschungssicherer 
und weniger fehleranfällig ge-
staltet werden.
Das fremdhändige Testament 
soll wie bisher vor drei Zeugen 
errichtet werden können, al-
lerdings soll diese Testaments-
form durch verschiedene Maß-
nahmen fälschungssicherer 
gestaltet werden. Testamente 
zu Gunsten des früheren Ehe-
gatten, eingetragenen Partners 
oder Lebensgefährten sollen 
nach dem Entwurf als aufge-
hoben gelten, wenn die Ehe, 
eingetragene Partnerschaft 
oder Lebensgemeinschaft auf-
gelöst wurde; das Gleiche gilt 

Notar
Mag. Wolfgang Schnabl
Sauerbrunnstraße 6
8510 Stainz
Tel.:	03463/23 29
Fax:	03463/23 29-15

sinngemäß bei Aufhebung der 
Abstammung oder Adoption. 
Lebensgefährten soll unter be-
stimmten Voraussetzungen ein 
Erbrecht zukommen.
Mit 1. Jänner 2017 wird 
der überwiegende Teil des  
Erbrechts-Änderungsgeset-
zes 2015 in Kraft treten.
In Anbetracht der künftigen 
Neuerungen ist eine rechtliche 
Beratung sehr empfehlens-
wert. Wir stehen Ihnen diesbe-
züglich gerne zur Verfügung.

Wir erklären Ihnen künftige Neuerungen

N O T A R S C H N A B L

www.stainz.istsuper.com WISSENSWERTES /  WERBUNG

Das hagebau Wallner-Team wünscht allen Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.

Nordmanntannen, 
geschnitten und gespitzt, 
bis zu einer Größe 
von ca. 270 cm.

Dazu passende 
Christbaumständer 
und -schmuck finden 
Sie im Weihnachts-
markt in unserer 
Kreativabteilung.

Christbaumverkauf:

Verschönern Sie 
Ihr Heim mit 

unserer kreativen
Auswahl an 
Weihnachts-

artikeln, Christ-
baumschmuck, 

Beleuchtung
und ausgefallenen 

Glaskreationen.

Weihnachtsmarkt
Besuchen Sie unseren

Geschenksidee:

Gutscheine von

hagebau- und

Sport 2000-Wallner
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Das besondere
Weihnachtsgeschenk

vom Genusshof Farmer-Rabensteiner vlg. Graf, Bad Gams

Prämierte Produkte
zu günstigen Preisen!

Ob ein kleines Wichtelgeschenk oder ein persönli-
ches Geschenkspackerl, gerne stellen wir nach Ihrem 
Wunsch das Weihnachtspaket zusammen – in Cello-
phan verpackt, im Karton oder in der Holzkiste.

Farmer-Rabensteiner
vlg. Graf
Furth 8, 8524 Bad Gams
Telefon und Fax:
03463/3107
Mobil: 0676/4124698
farmer-rabensteiner@
kuerbiskernoel.at
www.kuerbiskernoel.at

Besuchen Sie den Genusshof ...
... Farmer-Rabensteiner vlg. 
Graf und genießen Sie die 
Produktvielfalt. Steirisches Kür- 
biskernöl, Knabberkerne, Pes-
to, Marmeladen, Essige, Kern- 
ölkosmetik, handgeschöpfte 
Schokoladen und unsere Kür-
bis- oder auch Schilcherzu-
ckerln.
Die gemeinsame Vermark-
tung unserer Bauern kann 
sich sehen lassen – Schilcher-
keller – 20 bäuerliche Betrie-

be bieten die besten Weine, 
die besten Säfte ...
Bäuerliches Handwerk – 35 
Künstler haben die wunder-
barsten Handarbeiten in bes-
ter Qualität geschaffen ...

Müde geworden? 
Es warten unsere Komfort-
zimmer und Ferienwohnun-
gen am Genusshof.
Wir freuen uns schon, Sie zu 
sehen!  

Weihnachtsausstellung ab 

Samstag, 28. November bis zu 

den Weihnachtsfeiertagen – 

täglich von 8 – 18 Uhr

Auf über 150 m2 kann man in fünf verschiedenen Räumen 
die Geschenksidee – das besondere Weihnachtsgeschenk – 
entdecken. Extra nach Ihrem persönlichen Wunsch zusam-
mengestellt. Kulinarikraum, Genussraum, Bäuerliches Hand-
werk, Heukunst sowie der Essig- und Schilcherkeller bieten 
für jeden Geschmack etwas.

Genusskrone-Österreich-Sieger
Sortensieger – Goldene Birne

Alpen-Adria-Sieger
Die Familie Farmer-Rabensteiner vlg. Graf

bietet als Exkursions- und Genusshof die Produktvielfalt:
die Idee – das besondere Weihnachtsgeschenk – 

Geschenkkartons – Geschenkspackerl – 
Geschenkskörbe – Geschenksgutscheine
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von
Gerhard
Langmann

Open Air ist nicht neu, 
Open Air im Winter ist 

auch nicht neu, Open Air des 
Musikvereins Stainz im Win-
ter ist aber definitiv neu. „Wir 
wollen einen gänzlich ande-
ren Weg gehen“, begründet 
Ing. Peter Wallner die Abkehr 
von der warmen Halle auf den 
winterlichen Hauptplatz. Er-
öffnet wird die Veranstaltung 
am 7. Dezember um 19 Uhr.
Dabei: Das Programm ist 

durch und durch weihnacht-
lich. „Es wird adventliche Mu-
sik geben“, gewährt der Ob- 
mann einen Einblick zu „Jingle 
Bells”, „Es wird scho glei dum- 
pa” und „Freuet euch, s’Christ- 
kind kommt bald”. 
Performt wird mit dem ge-
samten Orchester, aber auch 
in Big-Band-Formation und 
drei Kleingruppen. Was neben 
dem Christbaum ebenfalls da-
zugehört: An den Servicestän-
den wird es Kekse, Lebkuchen 
und Glühwein geben.
Ein Blick zurück zeigt auf, 
dass der Musikverein ein vol-
les Jahresprogramm absolviert 
hat. Bei den sommerlichen 
Dämmerschoppen gastierte er 
ebenfalls auf dem Hauptplatz, 
während ihn die Auftritte beim 

Der Musikverein geht neue Wege

„Süßer die Stimmen nie klingen ...”

Open Air 
zur Weihnachtszeit

Chorgemeinschaft mit dem
1. Stainzer Adventzauber

Hut ab! Das Programm der 
Chorgemeinschaft Stainz 

zum 1. Stainzer Advent am 29. 
November (16.30 Uhr) in der 
Festhalle Rassach kann sich se-
hen lassen. Schon Silvio Samo-
ni, im Programm schlicht als 
Präsentator angeführt, hat bei 
seinen Auftritten schon ganze 
Hallen gefüllt. Nicht umsonst 
trägt er das Prädikat, die gol-
dene Stimme vom Wörthersee 
zu sein. Ebenfalls aus Kärnten 
stammt Stargast Udo Wen-
ders, der 2009 als Dancing 
Star reüssierte. Seinen Durch-
bruch schaffte der ehemalige 
Kabarettist 2008 mit dem Titel 
„Der letzte Zug, cara mia”. Mit 
Manfred Tisal, bekannt als EU-
Bauer im Villacher Fasching, 
kommt ein weiterer Kärntner 

Wieder 
Hauptplatz, 
diesmal im 
Winter

Julia Fenninger leitet die Chorgemeinschaft

Solist mit lustigen Sprüchen 
nach Rassach. Weitere Mitwir-
kende: Ensemble Julia & Domi-
nikus, Verena Hiebler, Kärnten 
Kids, Das Kärntner Choren-
semble. Der Chorgemeinschaft 
Stainz kommt die Rolle als 
Sangesrunde und Organisator 
zu. „Wir hatten eine intensi-
ve Vorbereitungszeit“, ist sich 
Obmann Dominikus Plaschg 
sicher, mit dem Programm 
den Geschmack des Publikums 
zu treffen. Denn, wie heißt es 
zur Weihnachtszeit: Süßer die 
Stimmen nie klingen …

Sieger des Grand Prix der Volksmusik 2007

Sigrid & Marina zu Gast
in der Pfarrkirche Stainz

Die Pfarrkirche hat schon 
oft ihre Qualität als Akus- 

tikwunder unter Beweis ge-
stellt. Nikolaus Harnoncourt 
setzte bei seinen Styriarte-
Konzerten ebenso drauf wie 
Sängerin Monika Martin, die 
Panflötenvirtuosin Daniela dé 
Santos und der Schmusesän-
ger Semino Rossi.
Am 5. Dezember (19 Uhr) setzt 
das volkstümliche Gesangsduo 
Sigrid & Marina die Reihe der 
Kirchenkonzerte fort. „Es ist 

Im Vorjahr 
waren sie 
bei den 
Schilcher-
tagen

ihnen hoch anzurechnen“, 
betont Pfarrgemeinderats-
sprecherin Johanna Theißl, 
dass die beiden Stars zu einem 
Benefizauftritt nach Stainz 
kommen. Ermöglicht hat die-
sen Coup Josef Kohlberger, 
der in der Welt der volks-
tümlichen Musik zuhause ist.
Die beiden Oberösterreicherin-
nen sind nicht irgendwer, sie 
absolvieren an die 200 Kon-
zerte im Jahr. Im Jahr 2007 
siegten sie beim Grand Prix 

der Volksmusik, als Auszeich-
nungen stehen der Herbert-
Roth-Preis, die Goldene Tulpe 
und der Stier der Hohen Salz-
burg in ihrem Schrank. Als 
höchste Auszeichnung ist aber 
die Treue des Publikums an-

zusehen, das nach Auftritten 
ihrer bildhübschen und stim-
menstarken Lieblinge lechzt. 
Die Plätze sind nummeriert, 
für Spätentschlossene gibt es 
Tickets bei der Trafik Schau-
er und den Raiffeisenbanken.

Fasching und Kirchtag nach 
Villach geführt haben. Neben 
vielen kirchlichen und öffent-

lichen Aufführungen stellten 
die Schilchertage wohl einen 
Höhepunkt im Jahreslauf dar.
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Herr Mandl, was bedeutet 
für Sie die Weihnachts-

zeit?
Die Advent- und Weihnachts-
zeit bedeutet für mich vor al-
lem, möglichst viel wertvolle 
Zeit mit meiner Familie und 
auch mit guten Freunden zu 
verbringen.
Einfach einmal den Alltags-
stress beiseite legen und die 
besinnliche Zeit im Kreise 
meiner Liebsten genießen.

Wie bringen Sie Ihre Kunden 
sicher durch den Winter?
Durch unseren speziellen er-

Wie bereiten Sie sich auf 
das Advent-Shopping 

Ihrer Kunden vor, Herr Krampl-
Schmölzer?
Wir versuchen, unser Sorti-
ment möglichst umfangreich 
zu gestalten, um wirklich für 
jeden etwas dabei zu haben 
und so unseren Kunden unnö-
tige Wege zu ersparen.

Gibt es Angebote im Advent?
Wir werden auch in der Ad-
ventzeit immer wieder Ak-
tionen setzen. Infos darüber 
finden Sie im Geschäft (vor-

weiterten Wintercheck, der 
von der Überprüfung der Rei-
fen, der Kühlflüssigkeit, der 
Scheibenwaschanlage, des 
Ölstands über die Batterie-
kontrolle bis hin zum 
Funktions test der Bremsen 
reicht. Mit unserem wirklich 
ausgezeichneten Reifenser-
vice stellen wir als KFZ-Fach-
werkstätte die Fahrzeuge all 
unserer Kunden optimal auf 
die nun beginnende kalte 
Jahreszeit ein. Somit ist na-
türlich auch gewährleistet, 
dass unsere Kunden ihre 
Fahrzeuge auch im Winter 

KFZ Mandl –
Top-Service in Sierling

Feines vom Lukashof –
der Genussmanufaktur

Was bedeutet für Sie 
Adventzeit und Weih-

nachten, Frau Högler?
Für uns ist Advent und Weih-
nachten die arbeitsreichste 
Zeit im ganzen Jahr.
Seit unsere Kinder erwach-
sen sind, feiern wir das Fest 
selbst erst am 25. Dezember, 
erst dann gibt es zwei freie 
Tage für die Familie.

Kann man bei Ihnen zur 
Weihnachtszeit spezielle Le-
bensmittel bzw. Produkte 
kaufen?
Für die Weihnachtszeit kre-
ieren wir in unserer Genuss-
manufaktur in Grafendorf bei 
Stainz aus regionalen Zutaten 
leckere Gaumenfreuden wie 
zum Beispiel eine spezielle 
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mals Schlecker Stainz) bei den 
jeweiligen Artikeln oder auf 
unserer Facebook-Seite. Als 
besonderen Service bieten wir 
eine Wunschzettelannahme 
an.
Nach der Abgabe bekommen 
Sie innerhalb von zwei Tagen 
ein Angebot mit den entspre-
chenden Preisen und der Lie-
ferzeit (bei Artikeln, die wir 
nicht im Geschäft haben und 
extra besorgen müssen).
 
Was verbinden Sie mit der 
Weihnachtszeit?

Für mich ist die Weihnachtszeit 
dank meiner Kinder zur schöns-
ten Zeit des Jahres gewor-
den! Die Aufregung und die 
funkelnden Kinderaugen am 
Heiligen Abend sind einfach 
unbezahlbare Momente!
Ansonsten musste ich fest-
stellen, dass die Adventzeit 
immer mehr zur stressigsten 

Zeit des Jahres wird! Immer 
seltener nimmt man sich ei-
nen Moment, um die Pracht 
dieser wunderschönen Zeit zu 
genießen! Für unsere Kunden 
entschleunigen wir sie aller-
dings. Denn bei uns können 
Sie einfach und bequem, ob 
zuhause, im Büro oder unter-
wegs, unter www.ak-shop-
ping.at online einkaufen. Die 
ausgesuchten Waren können 
entweder gleich oder bei Ab-
holung bezahlt werden. Auf 
Wunsch können Sie Ihre vor-
bereitete Bestellung bei uns 
im Geschäft abholen oder sich 
auch zuschicken lassen. Für al-
le, die es noch bequemer mö-
gen, bieten wir auch ein Ver-
packungsservice an.
Kontakt: 0664/44 09 015 

weiße Weihnachten. Es ist für 
mich die Zeit, gut eingemummt 
mit meinen Hunden spazieren 
zu gehen, bis ihnen der Reif am 
Fell hängen bleibt. Es ist die Zeit, 
in der ich wieder gerne mit ei-
nem Buch am Sofa lümmle und 
damit die äußere Hektik der Ad-
ventzeit an mir vorübergehen 
lasse. Und heuer ist diese Zeit 
für mich eine ganz besondere: 
Zum ersten Mal erlebe ich den 
Advent und Weihnachten als 
Oma!

Wie können Sie Ihre Kunden un-
terstützen, um entspannt durch 
die Adventzeit zu kommen?
Innerhalb meiner psychothera-
peutischen Arbeit biete ich mei-
nen Patientinnen und Patienten 
Entspannungsübungen, Medita-
tionen und Gespräche an.

Was verbinden Sie mit der 
Weihnachtszeit, Frau Koch?

Grundsätzlich verbinde ich diese 
Tage mit Tannen-, Zimt- und Va-
nilleduft, heißem Kakao, Glitzer-
werk, Kerzen, der Hoffnung auf 

Wunschzettelannahme
bei AK-Shopping

Weihnachtsapfel-Konfitüre, 
eine duftende Quitte-Vanil-
le-Konfitüre, eine köstliche 
Bratapfel-Konfitüre und ein 
herrlich delikates Glühwein-
gelee.

Was wünschen Sie sich vom 
Christkind und vom neuen 
Jahr 2016?
Ein Umdenken in der Politik, 
dass mehr für die Klein- und 
Mittelbetriebe getan wird, 
und als ergänzenden Punkt 
wünschen wir uns auch mehr 
Freizeit für uns als selbststän-

Die Weihnachtszeit ist für viele 
Menschen auch bereits eine Zeit 
der Rückschau auf das vergan-
gene Jahr. Durch die Konsum-
hetze, die sich in unseren Breiten 
immer mehr eingestellt hat, ist  
dafür oft keine Zeit. Ich ermög-
liche ein „Sich herausnehmen“, 
um sich dann wieder gestärkt 
den Anforderungen des Lebens 
zu stellen.
Für jene Zeit, die meine Patien-
tinnen und Patienten bei mir 
sind, biete ich uneingeschränk-
tes Zuhören – etwas, das in den 
letzten Jahren immer mehr ab-
genommen hat. 

Was schreiben Sie auf Ihre 
Wunschliste ans Christkind?
Es klingt abgedroschen und 
trotzdem ist es für mich immer 
aktuell: Gesundheit, um mit 
meinem Enkel noch viele Weih-
nachten zu erleben. Diese Ge-
sundheit wünsche ich mir auch 
für meine Kinder und meine 
Familie. Auch, dass sich unser 
Staat den Herausforderungen 
der Flüchtlingswelle gewachsen 
sieht, um unseren Nachkommen 
ein lebenswertes Land zu hinter-
lassen. Die Wünsche werden im-
mer weniger, die Erkenntnis, wie 
gut es mir geht, immer größer.

dige Gewerbetreibende. Am 
weihnachtlichen Wunsch- 
zettel stehen natürlich eben-
so viele Sonnentage für die 
kommende Saison unseres 
Rosencafés und für die Füh-
rungen auf unserem Lukas-
hof. Und weiters ist es uns 
wirklich ein sehr großes An-
liegen, auch in Zukunft mit 
so viel Freude an unserer 
Arbeit gemeinsam mit unse-
ren MitarbeiterInnen unsere 
selbstgemachten Spezialitä-
ten herstellen zu können.
Kontakt: 03463/39 50
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Mit Emanuel Kügerl
in Stainz entspannen 

Was verbinden Sie mit der 
Weihnachtszeit?

Die Weihnachtszeit ist die Zeit 
der leuchtenden Kinderaugen! 
Eine Zeit, in der Familien wie-
der näher zueinander finden, 
mit mehr Verständnis fürei-

nander. Den Duft von Weih-
nachtsgebäck und Punsch, die 
Weihnachtsmärkte mit den 
verschiedenen Angeboten er-
leben. Für Erwachsene beginnt 
eine hektische Zeit – mit der 
richtigen Zeiteinteilung könn-
ten auch die meisten Erwach-
senen die Adventzeit in Ruhe 
und mit allen Sinnen genie-
ßen, um sich auf das Christfest 
vorzubereiten!
Ich nehme mir die Ruhe und 
genieße die Zeit – mit dem 
Brauchtum im Advent bis zu 
dem schönsten Fest des Jahres 
im Rahmen meiner Familie!  

Herr Kügerl, wie können Sie 
Ihre Kunden unterstützen, um 
dem Weihnachtsstress zu ent-
fliehen? 

Für meine Kunden gibt es ab 
sofort die Möglichkeit, durch 
eine Fernbehandlung, na-
türlich aber auch in meinem 
Therapieraum, die Energie 
auszugleichen, um das Wohl-
gefühl wieder zu erreichen. 
Auch um Energieblockaden zu 
entfernen, damit die Energie 
ungehindert durch den Körper 
fließen kann! Weiters gibt es 
eine Anleitung, um eine Prana-
Atmung, maximal ca. 10 Minu-
ten pro Tag, selbst durchführen 
zu können, um das Wohlbefin-
den wieder herzustellen.

Was wünschen Sie sich vom 
neuen Jahr?
Für das nächste Jahr wünsche 
ich mir, dass so viele Mitmen-
schen wie möglich positive 
Energie aufnehmen und Lie-
be weitergeben können! Dass 
gesundheitliche Beschwerden 
ausbleiben und sie im Be-
darfsfall – zur Ergänzung der 
Schulmedizin – mit meiner Un-
terstützung ein angenehmes 
Wohlbefinden erlangen und 
beschwerdefrei das kommende 
Jahr 2016 genießen können!
Kontakt: 0664/24 25 582

Prana-Kundalini-Therapeut
Emanuel Kügerl bei der 
Energiearbeit

Karin Koch –
immer ein offenes Ohr

Psychotherapeutin in Aus-
bildung unter Supervision,
Karin Koch
Kontakt: 0664/40 42 185

Vorbereitungen für die 
Weihnachtsmärkte

Beim Wassermann-Wirt
verwöhnen lassen

Herr Wassermann, was ver-
binden Sie mit der Weih-

nachtszeit?
Die Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest ist ja der Advent. 
Ich erinnere mich immer wie-
der an die Zeit zurück, als mei-
ne Mutter noch am Holzofen 
Zwetschken und Birnen gedörrt 
und Kekse gebacken hat. Ein 
herrlicher Duft nach Obst, Nüs-
sen, Zimt und Lebkuchen hüllte 
uns schon beim Betreten des 
Hauses ein. Unser hausgemach-
tes Kletzenbrot schmeckte im-
mer besonders gut.

Ich bemühe mich auch heute 
noch, für meine Familie dieses 
Gefühl von Weihnachten zu 
erhalten. Zusammensitzen und 
dabei Gemütlichkeit, aber vor 
allem Ruhe und Zufriedenheit 
bewusst suchen.
Der vorherrschenden allgemei-
nen Weihnachtshektik entge-
genzusteuern und mit Familie 
und Freunden stimmungsvolle, 
schöne Stunden zu verbringen.

Welche kulinarischen Höhe-
punkte gibt es im Advent in Ih-
rem Restaurant?

völlig sicher und problemlos 
nutzen können und vermeid-
bare Probleme nicht entste-
hen können.

Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft – für sich und Ih-
ren Betrieb?
Für die Zukunft wünsche ich 
mir in erster Linie Gesundheit 
für mich und meine Familie 
und – dass sich mein Unter-
nehmen auch in Zukunft so 
positiv weiterentwickelt. 

Ich wünsche allen meinen 
Kunden ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr.
Kontakt: 03463/62 1 35

Thomas Mandl 
berät Sie gerne.

Kulinarisch bedeutet die Weih-
nachtszeit für uns, unsere Gäs-
te mit Köstlichkeiten aus der 
Küche, zum Beispiel Bio-Weih-
nachtsganserl, feinstes Wildbret 
aus unserer eigenen Wildtierhal-
tung oder fangfrischen Weih-
nachtskarpfen, zu verwöhnen.
 
Was wünschen Sie sich vom 
Christkind bzw. neuen Jahr?
Vom Christkind und dem neu-

en Jahr erwarten wir uns, dass 
wir am alten Jahr anschließen 
können. Vor allem Gesundheit 
für die ganze Familie und der 
geschäftliche Erfolg sollte wei-
terhin bestehen bleiben.
Alles Liebe, frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr – 
an alle unsere lieben Gäste und 
Freunde! Toni, Lydia, Stefanie, 
Birgit und Philipp Wassermann
Kontakt: 03143/81 13

Familie Wassermann
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Herr Mandl, was bedeutet 
für Sie die Weihnachts-

zeit?
Die Advent- und Weihnachts-
zeit bedeutet für mich vor al-
lem, möglichst viel wertvolle 
Zeit mit meiner Familie und 
auch mit guten Freunden zu 
verbringen.
Einfach einmal den Alltags-
stress beiseite legen und die 
besinnliche Zeit im Kreise 
meiner Liebsten genießen.

Wie bringen Sie Ihre Kunden 
sicher durch den Winter?
Durch unseren speziellen er-

Wie bereiten Sie sich auf 
das Advent-Shopping 

Ihrer Kunden vor, Herr Krampl-
Schmölzer?
Wir versuchen, unser Sorti-
ment möglichst umfangreich 
zu gestalten, um wirklich für 
jeden etwas dabei zu haben 
und so unseren Kunden unnö-
tige Wege zu ersparen.

Gibt es Angebote im Advent?
Wir werden auch in der Ad-
ventzeit immer wieder Ak-
tionen setzen. Infos darüber 
finden Sie im Geschäft (vor-

weiterten Wintercheck, der 
von der Überprüfung der Rei-
fen, der Kühlflüssigkeit, der 
Scheibenwaschanlage, des 
Ölstands über die Batterie-
kontrolle bis hin zum 
Funktions test der Bremsen 
reicht. Mit unserem wirklich 
ausgezeichneten Reifenser-
vice stellen wir als KFZ-Fach-
werkstätte die Fahrzeuge all 
unserer Kunden optimal auf 
die nun beginnende kalte 
Jahreszeit ein. Somit ist na-
türlich auch gewährleistet, 
dass unsere Kunden ihre 
Fahrzeuge auch im Winter 

KFZ Mandl –
Top-Service in Sierling

Feines vom Lukashof –
der Genussmanufaktur

Was bedeutet für Sie 
Adventzeit und Weih-

nachten, Frau Högler?
Für uns ist Advent und Weih-
nachten die arbeitsreichste 
Zeit im ganzen Jahr.
Seit unsere Kinder erwach-
sen sind, feiern wir das Fest 
selbst erst am 25. Dezember, 
erst dann gibt es zwei freie 
Tage für die Familie.

Kann man bei Ihnen zur 
Weihnachtszeit spezielle Le-
bensmittel bzw. Produkte 
kaufen?
Für die Weihnachtszeit kre-
ieren wir in unserer Genuss-
manufaktur in Grafendorf bei 
Stainz aus regionalen Zutaten 
leckere Gaumenfreuden wie 
zum Beispiel eine spezielle 
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mals Schlecker Stainz) bei den 
jeweiligen Artikeln oder auf 
unserer Facebook-Seite. Als 
besonderen Service bieten wir 
eine Wunschzettelannahme 
an.
Nach der Abgabe bekommen 
Sie innerhalb von zwei Tagen 
ein Angebot mit den entspre-
chenden Preisen und der Lie-
ferzeit (bei Artikeln, die wir 
nicht im Geschäft haben und 
extra besorgen müssen).
 
Was verbinden Sie mit der 
Weihnachtszeit?

Für mich ist die Weihnachtszeit 
dank meiner Kinder zur schöns-
ten Zeit des Jahres gewor-
den! Die Aufregung und die 
funkelnden Kinderaugen am 
Heiligen Abend sind einfach 
unbezahlbare Momente!
Ansonsten musste ich fest-
stellen, dass die Adventzeit 
immer mehr zur stressigsten 

Zeit des Jahres wird! Immer 
seltener nimmt man sich ei-
nen Moment, um die Pracht 
dieser wunderschönen Zeit zu 
genießen! Für unsere Kunden 
entschleunigen wir sie aller-
dings. Denn bei uns können 
Sie einfach und bequem, ob 
zuhause, im Büro oder unter-
wegs, unter www.ak-shop-
ping.at online einkaufen. Die 
ausgesuchten Waren können 
entweder gleich oder bei Ab-
holung bezahlt werden. Auf 
Wunsch können Sie Ihre vor-
bereitete Bestellung bei uns 
im Geschäft abholen oder sich 
auch zuschicken lassen. Für al-
le, die es noch bequemer mö-
gen, bieten wir auch ein Ver-
packungsservice an.
Kontakt: 0664/44 09 015 

weiße Weihnachten. Es ist für 
mich die Zeit, gut eingemummt 
mit meinen Hunden spazieren 
zu gehen, bis ihnen der Reif am 
Fell hängen bleibt. Es ist die Zeit, 
in der ich wieder gerne mit ei-
nem Buch am Sofa lümmle und 
damit die äußere Hektik der Ad-
ventzeit an mir vorübergehen 
lasse. Und heuer ist diese Zeit 
für mich eine ganz besondere: 
Zum ersten Mal erlebe ich den 
Advent und Weihnachten als 
Oma!

Wie können Sie Ihre Kunden un-
terstützen, um entspannt durch 
die Adventzeit zu kommen?
Innerhalb meiner psychothera-
peutischen Arbeit biete ich mei-
nen Patientinnen und Patienten 
Entspannungsübungen, Medita-
tionen und Gespräche an.

Was verbinden Sie mit der 
Weihnachtszeit, Frau Koch?

Grundsätzlich verbinde ich diese 
Tage mit Tannen-, Zimt- und Va-
nilleduft, heißem Kakao, Glitzer-
werk, Kerzen, der Hoffnung auf 

Wunschzettelannahme
bei AK-Shopping

Weihnachtsapfel-Konfitüre, 
eine duftende Quitte-Vanil-
le-Konfitüre, eine köstliche 
Bratapfel-Konfitüre und ein 
herrlich delikates Glühwein-
gelee.

Was wünschen Sie sich vom 
Christkind und vom neuen 
Jahr 2016?
Ein Umdenken in der Politik, 
dass mehr für die Klein- und 
Mittelbetriebe getan wird, 
und als ergänzenden Punkt 
wünschen wir uns auch mehr 
Freizeit für uns als selbststän-

Die Weihnachtszeit ist für viele 
Menschen auch bereits eine Zeit 
der Rückschau auf das vergan-
gene Jahr. Durch die Konsum-
hetze, die sich in unseren Breiten 
immer mehr eingestellt hat, ist  
dafür oft keine Zeit. Ich ermög-
liche ein „Sich herausnehmen“, 
um sich dann wieder gestärkt 
den Anforderungen des Lebens 
zu stellen.
Für jene Zeit, die meine Patien-
tinnen und Patienten bei mir 
sind, biete ich uneingeschränk-
tes Zuhören – etwas, das in den 
letzten Jahren immer mehr ab-
genommen hat. 

Was schreiben Sie auf Ihre 
Wunschliste ans Christkind?
Es klingt abgedroschen und 
trotzdem ist es für mich immer 
aktuell: Gesundheit, um mit 
meinem Enkel noch viele Weih-
nachten zu erleben. Diese Ge-
sundheit wünsche ich mir auch 
für meine Kinder und meine 
Familie. Auch, dass sich unser 
Staat den Herausforderungen 
der Flüchtlingswelle gewachsen 
sieht, um unseren Nachkommen 
ein lebenswertes Land zu hinter-
lassen. Die Wünsche werden im-
mer weniger, die Erkenntnis, wie 
gut es mir geht, immer größer.

dige Gewerbetreibende. Am 
weihnachtlichen Wunsch- 
zettel stehen natürlich eben-
so viele Sonnentage für die 
kommende Saison unseres 
Rosencafés und für die Füh-
rungen auf unserem Lukas-
hof. Und weiters ist es uns 
wirklich ein sehr großes An-
liegen, auch in Zukunft mit 
so viel Freude an unserer 
Arbeit gemeinsam mit unse-
ren MitarbeiterInnen unsere 
selbstgemachten Spezialitä-
ten herstellen zu können.
Kontakt: 03463/39 50
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Mit Emanuel Kügerl
in Stainz entspannen 

Was verbinden Sie mit der 
Weihnachtszeit?

Die Weihnachtszeit ist die Zeit 
der leuchtenden Kinderaugen! 
Eine Zeit, in der Familien wie-
der näher zueinander finden, 
mit mehr Verständnis fürei-

nander. Den Duft von Weih-
nachtsgebäck und Punsch, die 
Weihnachtsmärkte mit den 
verschiedenen Angeboten er-
leben. Für Erwachsene beginnt 
eine hektische Zeit – mit der 
richtigen Zeiteinteilung könn-
ten auch die meisten Erwach-
senen die Adventzeit in Ruhe 
und mit allen Sinnen genie-
ßen, um sich auf das Christfest 
vorzubereiten!
Ich nehme mir die Ruhe und 
genieße die Zeit – mit dem 
Brauchtum im Advent bis zu 
dem schönsten Fest des Jahres 
im Rahmen meiner Familie!  

Herr Kügerl, wie können Sie 
Ihre Kunden unterstützen, um 
dem Weihnachtsstress zu ent-
fliehen? 

Für meine Kunden gibt es ab 
sofort die Möglichkeit, durch 
eine Fernbehandlung, na-
türlich aber auch in meinem 
Therapieraum, die Energie 
auszugleichen, um das Wohl-
gefühl wieder zu erreichen. 
Auch um Energieblockaden zu 
entfernen, damit die Energie 
ungehindert durch den Körper 
fließen kann! Weiters gibt es 
eine Anleitung, um eine Prana-
Atmung, maximal ca. 10 Minu-
ten pro Tag, selbst durchführen 
zu können, um das Wohlbefin-
den wieder herzustellen.

Was wünschen Sie sich vom 
neuen Jahr?
Für das nächste Jahr wünsche 
ich mir, dass so viele Mitmen-
schen wie möglich positive 
Energie aufnehmen und Lie-
be weitergeben können! Dass 
gesundheitliche Beschwerden 
ausbleiben und sie im Be-
darfsfall – zur Ergänzung der 
Schulmedizin – mit meiner Un-
terstützung ein angenehmes 
Wohlbefinden erlangen und 
beschwerdefrei das kommende 
Jahr 2016 genießen können!
Kontakt: 0664/24 25 582

Prana-Kundalini-Therapeut
Emanuel Kügerl bei der 
Energiearbeit

Karin Koch –
immer ein offenes Ohr

Psychotherapeutin in Aus-
bildung unter Supervision,
Karin Koch
Kontakt: 0664/40 42 185

Vorbereitungen für die 
Weihnachtsmärkte

Beim Wassermann-Wirt
verwöhnen lassen

Herr Wassermann, was ver-
binden Sie mit der Weih-

nachtszeit?
Die Einstimmung auf das Weih-
nachtsfest ist ja der Advent. 
Ich erinnere mich immer wie-
der an die Zeit zurück, als mei-
ne Mutter noch am Holzofen 
Zwetschken und Birnen gedörrt 
und Kekse gebacken hat. Ein 
herrlicher Duft nach Obst, Nüs-
sen, Zimt und Lebkuchen hüllte 
uns schon beim Betreten des 
Hauses ein. Unser hausgemach-
tes Kletzenbrot schmeckte im-
mer besonders gut.

Ich bemühe mich auch heute 
noch, für meine Familie dieses 
Gefühl von Weihnachten zu 
erhalten. Zusammensitzen und 
dabei Gemütlichkeit, aber vor 
allem Ruhe und Zufriedenheit 
bewusst suchen.
Der vorherrschenden allgemei-
nen Weihnachtshektik entge-
genzusteuern und mit Familie 
und Freunden stimmungsvolle, 
schöne Stunden zu verbringen.

Welche kulinarischen Höhe-
punkte gibt es im Advent in Ih-
rem Restaurant?

völlig sicher und problemlos 
nutzen können und vermeid-
bare Probleme nicht entste-
hen können.

Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft – für sich und Ih-
ren Betrieb?
Für die Zukunft wünsche ich 
mir in erster Linie Gesundheit 
für mich und meine Familie 
und – dass sich mein Unter-
nehmen auch in Zukunft so 
positiv weiterentwickelt. 

Ich wünsche allen meinen 
Kunden ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr.
Kontakt: 03463/62 1 35

Thomas Mandl 
berät Sie gerne.

Kulinarisch bedeutet die Weih-
nachtszeit für uns, unsere Gäs-
te mit Köstlichkeiten aus der 
Küche, zum Beispiel Bio-Weih-
nachtsganserl, feinstes Wildbret 
aus unserer eigenen Wildtierhal-
tung oder fangfrischen Weih-
nachtskarpfen, zu verwöhnen.
 
Was wünschen Sie sich vom 
Christkind bzw. neuen Jahr?
Vom Christkind und dem neu-

en Jahr erwarten wir uns, dass 
wir am alten Jahr anschließen 
können. Vor allem Gesundheit 
für die ganze Familie und der 
geschäftliche Erfolg sollte wei-
terhin bestehen bleiben.
Alles Liebe, frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr – 
an alle unsere lieben Gäste und 
Freunde! Toni, Lydia, Stefanie, 
Birgit und Philipp Wassermann
Kontakt: 03143/81 13

Familie Wassermann
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Nein, das ist nicht die Strafe 
der Akteure für ihr mäßi-

ges Abschneiden in der Meis-
terschaft der Oberliga Mitte. 
Die Krampusparty am 5. De-
zember (20 Uhr) in der Blue 

Garage zählt zu den Fixpunk-
ten im Jahreslauf des Vereins. 
Im Dress musste Stefan Edler 
32 Gegentreffer einstecken, 
als Partymusiker wird der Kee-
per mit Sicherheit fehlerfrei 

agieren. Das gilt 
auch für seine 
Mannschafts-
k a m e r a d e n , 
die eine Mitter-
nachtseinlage 
und ein Schätz-
spiel organisiert 
haben. Am Un-
terbau, sprich 

Der Krampus kommt
zum SV Frauental
Am 5. Dezember geht es wieder rund

Freude am 
Fußballsport 
großgeschrie-
ben

Sich abhetzen ist zum Syno-
nym für die vorweihnachtli-

che Zeit geworden. Dabei soll-
te sie – schlag‘ nach bei Karl 
Waggerl – zur Vorbereitung 
auf das große Fest dienen. 
Sich strukturieren heißt das 
Zauberwort, das Einkäufe in 
letzter Minute und eine fried-
volle Weihnachtszeit unter ein 
Dach bringt.

Das Advent-Café
lädt zum Verweilen ein
Der Kulturkreis Groß St. Florian legt Wert 
auf die Gemütlichkeit

Sabine Schlick-Kummer

Der 20. Dezember (14 Uhr) 
sollte jedenfalls für das Ad-
vent-Café in der Florianihalle 
in Groß St. Florian reserviert 
bleiben. Der Kulturkreis legt 
Wert auf das Attribut Gemüt-
lichkeit, wenn er die Besu-
cher einlädt, sich bei Kaffee 
und Torten zu treffen, um in 
Gemeinschaft ein paar ge-
ruhsame und entspannende 

Stunden zu verbringen. Das 
Musikprogramm startet um 16 
Uhr, es bietet einen vorweih-
nachtlichen Mix aus Musik, 
Texten und Bildern. 
Hier ein Auszug: Die Heimat-
dichterin Ingeborg Wölkart 
wird aus ihren Büchern le-
sen, die Zithergruppe Widip 
kräftig in die Saiten greifen 
und Sabine Schlick-Kummer 
mit ihren Erzählungen für 
gespitzte Ohren sorgen. Mu-
sikalisch umrahmen die Wei-
senbläser der Dorfmusik Un-
terbergla, eine Bläsergruppe 
und eine Dudelsackformation 
den Nachmittag. Mit Bildern 
von Joe Rosmanitz und Danie 
Hammer-Bergmann wird auch 

der Sehsinn angesprochen. Zu 
guter Letzt: Es kann gebastelt 
und gekauft werden.

Weihnachtskonzert
im Doppelpack
Ein sehr rühriger Musikverein St. Stefan
mit dem Highlight des Jahres

Über mangelnde Betätigung 
dürfen sich die Mitglieder 

des Musikvereins St. Stefan 
nicht beklagen. Sie sind prak-
tisch immer zur Stelle, wenn es 
eine kirchliche oder öffentliche 
Veranstaltung zu umrahmen 

gilt. Ein kurzer Rückblick: Im 
Mai hatten die Musiker bei ih-
rem Platzkonzert (schade, dass 
es regnete) die Stadtmusik 
Dornbirn zu Gast, es folgten 
Weckruf, St. Stefaner Fest-
sonntag und Michaelisonn-

Ein Blick in das Vorjahr

tag, bevor Anfang Oktober 
der Partnerort Villany besucht 
wurde.

Rund 65 Mitglieder zählt der 
Verein, der auf viele Jugendli-
che zählen kann. Das ist wohl 
ein Verdienst von Kapellmeis-
ter Heinz Tappler, der als Mu-
sikschuldirektor seine Schüler 
für den Musikverein zu begeis-
tern weiß.
Das Highlight des Jahres? Es 
ist für 12./13. Dezember an-
beraumt, wenn die Mitglie-

der zum traditionellen Weih-
nachtskonzert in den Turnsaal 
der Neuen Mittelschule einla-
den. „Wir proben schon seit 
geraumer Zeit“, verrät Ob-
mann Ing. Jürgen Gaisberger, 
dass diesmal Lebenslust nach 
Noten von Robert Stolz, Carl 
Michael Ziehrer und Anton Ka-
ras auf dem Programm steht. 
Als Gesangssolistin ist die Sop-
ranistin Birgit Stöckler zu Gast, 
moderiert wird die Veranstal-
tung von Sandra und Philipp 
Fuchs.

der Jugendarbeit, mangelt 
es im SV Frauental nicht. Seit 
seiner Gründung im Jahr 1958 
war es ein Anliegen des Ver-
eins, die Kampfmannschaft 
aus dem eigenen Nachwuchs 
zu besetzen. Viele tolle Er-
folge und Platzierungen der 
letzten Jahrzehnte beweisen 
den Erfolg dieser Bemühun-
gen. Derzeit wird die Arbeit im 
Jugendbereich immer schwie-
riger. „Geburtenschwache 
Jahrgänge sind ein Problem“, 

fand Obmann Josef Sailer im 
Modell Jugendausbildungs-
zentrum mit drei weiteren 
Vereinen einen Ausweg aus 
der Situation. Von den Sie-
ben- bis zu den 17-Jährigen 
findet so jeder Spieler seine 
altersgerechte Ausbildung. Als 
Einstiegshilfe für Youngsters 
dient ein Fußballkindergarten. 
Um den aktuellen Abwärts-
trend zu stoppen, wird man 
aber wohl den Erste-Kader op-
timieren müssen.
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Regionales Schenken
ist faires Schenken

Positive Aushängeschilder unserer Wirtschaft

Regionale Wirtschaft ist 
stets eine Kreislaufwirt-

schaft, die auch zu einem 
wirtschaftsfreundlichen Klima 
führt. Dies rührt aus den po-
sitiven Auswirkungen auf die 
Bevölkerung, die in doppelter 
Hinsicht Nutznießer dieses Sys- 
tems ist: Zum einen dürfen die 
Menschen Produkte in höchs-
ter Qualität genießen, deren 
Herkunft außer Zweifel steht. 
Zum anderen sichert diese 
Form der ökonomischen Aus-
richtung auch Arbeitsplätze, 
da die Wertschöpfung in der 
Region verbleibt. Somit ist re-
gionales Schenken mit fairem 
Schenken gleichzusetzen.
Großen Wert auf solch regio-
nale Denkweise wird beispiels-
weise in der Stainzer Gärtne-
rei Calovini gelegt. Die Blu-
men und Pflanzen stammen 
aus heimischer Produktion und 
werden durch die gewohnt 
junge Floristik bei der Weih-
nachtsausstellung einen we- 
sentlichen Teil dazu beitra-
gen, dass die BesucherInnen 
in eine wunderschöne Advent-
stimmung eintauchen werden. 
Geschmackvolle Weihnachts-
dekorationen, herrliche Düf-
te, Keramik und Glas werden 
die feinsinnigen Gäste vorab 

zum Christkind entführen. 
Und ein Zuckerl kommt hinzu: 
„Fairschenken” Sie mit einem 
Einkauf bei uns Freude – zwi-
schen 21. und 24. Dezember 
gibt es auf alle Einkäufe einen 
Nachlass von 15 %.
Wirklich erlesene und geist-
reiche Geschenke lassen sich 
in der kleinen Hofbrennerei 
Steinbauer in Rassach auf-
finden, die ganz auf das Ge-
nießen spezialisiert ist. Man 
kann in diesem Hause neben 
hochprozentigen Edelbränden 
und Likören, die bereits mehr-
fach ausgezeichnet wurden, 
auch leckere Marmeladen aus 
eigenen Früchten erstehen. 
Auch die selbstverfassten Bü-
cher über Edelbrände, unser 
Schilcherland und Äpfel sind 
erhältlich – und jeder, der will, 
bekommt zum Einkauf eine 
kreative Verpackung dazu :-)  
Ein Anreiz: Wer möchte, kann 
im Advent gerne gratis einen 
„Ste-irisch Coffee” während 
des Einkaufs genießen.

Die Vorweihnachtszeit ist auch 
eine Blütezeit für hochwerti-
ges Kunsthandwerk.
Beim Rassacher Stöckl (vor-
mals Schilcherstöckl) liegt die 
Kreativität schon in der Luft.
Hier kann man sich bei einem 
guten Kaffee oder einem hei-
mischen Glaserl inspirieren las-
sen – egal ob Glas, Keramik, 
Holz, Eisen oder nun auch der 
Werkstoff Beton, an diesem 
Kraftplatzerl findet jede/r et-
was Passendes.
Im Kunst- und Kleinhand-
werk liebevoll hergestellte 
Stücke werden Sie begeistern 
und geben Ihnen einen tollen 
Input für das richtige Weih-
nachtsgeschenk. Kommt und 
lasst euch verzaubern im Ad-
vent!
Deliziöses für den Gaumen 
bietet „Der Marmeladen-La-
den” aus Bad Gams seinen Be- 
suchern. Zirka 200 verschiede-
ne köstliche Marmeladearten, 
verschiedenste Sirup-Sorten, 
handgerührte Chutneys, alles 

Wunderschön aufbereitete Weihnachtsdekorationen wer-
den in der Gärtnerei Calovini präsentiert.

in bester Handarbeit, nur in 
kleinen Mengen hergestellt 
und liebevoll dekoriert, erfreu-
en die Sinne. Im neuen Laden 
kann man gemütlich verwei-
len und in Ruhe wählen. Eine 
Besonderheit: Tolle naturbe-
lassene Holzspielzeuge und 
Holzerzeugnisse, die von Hans 
Berger selbst aus heimischen 
Hölzern produziert werden,  
können ebenso erworben 
werden. Die neueste Kreation 
ist ein exzellent verarbeitetes 
Vogelfutterbuffet. Einfach ein-
mal vorbeischauen!

Fo
to

s 
be

ig
es

te
llt

 v
on

 d
en

 B
et

rie
be

n

Kreatives Kunsthandwerk und ein gutes Glaserl gibt´s beim 
Rassacher Stöckl (vormals Schilcherstöckl).

In der Hofbrennerei Steinbauer in Rassach kann man u. a. 
einen herrlichen „Ste-irisch Coffee” genießen. 

Tolles Holzspielzeug und Delikates für den Gaumen findet 
man bei „Der Marmeladen-Laden” in Bad Gams.

Blumen

Calovini
Tel.: 

03463/3900
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Sauerbrunnstraße 4,
8510 Stainz, Tel. 03463/ 20114                              
bauerundco@aon.at

Die stille Zeit im Jahr lädt 
ein, in sich zu gehen und 

ein bisserl nachzudenken. Ich 
bin dann sehr, sehr dankbar 
dafür, wie gut es uns geht. 
Wir leben in einer wunder-
schönen Umgebung ohne 
Krieg, haben eine hohe Quali-
tät an Lebensmitteln zur Ver-
fügung und dürfen uns relativ 
frei entfalten. Mit den drama-
tischen Flüchtlingsereignissen 
der letzten Monate wird mir 
das noch bewusster.

Kurz gesagt, uns geht es gut! 
Wir brauchen uns keine Ge-
danken mehr machen, ob wir 
am nächsten Tag noch zu es-
sen haben. Wir haben alles zur 
Verfügung. Das hat uns aber 

Mindesthaltbarkeit
von
Regina
Rihtar

Eine Information über eine Datumsdeklara-
tion bei Lebensmitteln

hig bleibt. Das heißt, dass ein 
Lebensmittel üblicherweise 
länger haltbar ist als es das 
Mindesthaltbarkeitsdatum an-
zeigt. Wenn bei einer einfa-
chen Überprüfung (Farbe, 
Aussehen, Geruch) keine Auf-
fälligkeiten zu bemerken sind, 
besteht kein Grund, ein derar-
tiges Produkt nicht zu verzeh-
ren. 

Ein wesentlicher Unterschied 
besteht, wenn auf der Verpa-
ckung ein so genanntes Ver-
brauchsdatum („zu verbrau-
chen bis”) angegeben ist. Ein 
Verbrauchsdatum wird bei mi-
krobiell sehr leicht verderbli-
chen Waren (z.B. Fleisch) an-
gebracht und die Produkte 
sollten, wenn es überschritten 
ist, nicht mehr unbedingt ver-
zehrt werden. 
Die EU überlegt mittlerweile 
sogar die Abschaffung des 
Mindesthaltbarkeitsdatums 
bei Produkten wie Nudeln, 
Reis, Getreide und Trocken-
würsteln, um massenhaftem 
Wegwerfen von Lebensmitteln 
entgegenzuwirken.
Da ich der Meinung bin, dass 
wir nicht für alles eine gesetzli-
che Regelung brauchen, bitte 
ich Sie inständigst, einfach Ih-
ren gesunden Hausverstand 
einzuschalten und verantwor-
tungsvoll mit Ihren Lebensmit-
teln umzugehen!

Vielen Dank,
Regina Rihtar

Steirisches Ritschert
In der kalten Jahreszeit schmecken warme Ein-

töpfe wieder. Da kann´s auch ruhig wieder 
einmal ein bisserl deftiger sein, so wie das tradi-
tionelle Steirische Ritschert, das schon viele 
nicht mehr kennen.

Dabei strotzt die darin enthaltene Gerste vor 
Magnesium, Calcium, Kalium, Eisen und Phos-
phor. Das Getreide enthält außerdem auch viele 
essentielle Aminosäuren, das heißt Aminosäu-
ren, die der Körper nicht selbst bilden kann.

Sie brauchen dazu:

•	 250 g Käferbohnen
•	 400 g Geselchtes zum Kochen
•	 500 g Gerste oder Rollgerste
•	 1 – 2 Zwiebeln
•	 1 Bund Suppengrün (Karotten, Peter-
	 wurzen, Pastinake, Sellerie, Liebstöckl, 
	 Petersilie, Lauch)
•	 ca. 3 EL Öl oder Schmalz
•	 3 EL Mehl
•	 Kümmel, Salz, Pfeffer, Lorbeerblatt 
	 und Majoran

Zubereitung:
Käferbohnen und Gerste über Nacht einwei-
chen; eventuell auch schon am Vorabend, das 
Geselchte mit dem Suppengrün kochen, sonst 
am nächsten Tag.
Am nächsten Tag Rollgerste mit der doppelten 
Menge Wasser ca. 30 min kochen, Käferboh-
nen separat mit Kümmel (ca.1 Stunde) kochen.
Die Zwiebeln in Fett anschwitzen, dann mit 
Mehl eine Einbrenn machen. Mit der Selchsup-
pe aufgießen, gekochte Gerste dazu. Selch-
fleisch und gekochte Karotten würfelig schnei-
den und in den Eintopf geben. Mit Lorbeerblatt, 
etwas frisch gemahlenem Pfeffer und Majoran 
würzen, eventuell noch etwas nachsalzen (Vor-
sicht, Selchsuppe ist meistens schon salzig!). 
Dann noch die gekochten Käferbohnen dazu-
geben. Das Ritschert sollte schön dickflüssig 
sein, dickt aber bei längerem Köcheln oder Wie-
deraufwärmen nach! Ich persönlich mag es 
nicht so suppig, es darf ruhig schön dick sein. Es 
zahlt sich aus, Ritschert in einer etwas größeren 
Menge zu machen. Es hält sich im Kühlschrank 
locker eine Woche, wird bei jedem Aufwärmen 
besser und kann auch gut eingefroren werden!

Achtung neue Öffnungszeiten:
Der Bauernladen hat für Sie ab
1. Dezember länger geöffnet:
Mittwoch:	 9.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag:	 9.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 	 9.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 	 9.00 – 13.00 Uhr

sehr unachtsam mit Lebens-
mitteln werden lassen!
Wir sind im Verkauf leider im-
mer wieder mit Kunden kon-
frontiert, die den Unterschied 
zwischen Mindesthaltbarkeits-
datum und Ablaufdatum nicht 
kennen und Lebensmittel, die 
noch völlig in Ordnung sind, 
wegwerfen! 
Generell bedeutet das Über-
schreiten des Mindesthaltbar-

keitsdatums nicht, dass ein 
Lebensmittel nicht mehr ge-
nussfähig ist. Der Hersteller 
muss garantieren, dass das 
Produkt bei einer ordnungsge-
mäßen Lagerung seine volle 
Genussfähigkeit (Geschmack, 
Farbe, Nährwert) mindestens 
bis zu diesem Zeitpunkt be-
hält; das kann er aber nur 
dann, wenn das Produkt nor-
malerweise länger genussfä-

... die EU überlegt 
mittlerweile eine 
Abschaffung des 
Mindesthaltbar-
keitsdatums, um 
das Wegwerfen 
von Lebensmitteln 
zu verhindern ...

... leider kennen 
Kunden sehr häufig 
den Unterschied 
zwischen Mindest-
haltbarkeitsdatum 
und Ablaufdatum 
nicht ...
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Viele Nahrungsmittel sind auch nach Ablauf des Mindes-
haltbarkeitsdatums noch von bester Qualität.
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von
Christine
Neumann

Dieser Untertitel mag für 
viele wohl sehr provo-

kant sein. Doch gerade in der 
Weihnachtszeit, der „Zeit der 
Stille“, beziehungsweise in 
der Vorweihnachtszeit könn-
ten wir uns intensiver mit dem 
auseinandersetzen, was Her-
zensnahrung sein könnte.

Die Kraft des Herzens entwi-
ckeln wir, indem wir immer 
mehr auf unser Herz hören. Ist 
diese Kraft einmal entwickelt, 
so nährt sie all unsere Unter-
nehmungen und Beziehun-
gen.

Leiden wir unter Hektik, Stress 
und Sorge, so ist es uns schwer 
möglich, das volle Potential an 
Kraft zu nutzen, das uns durch 
unser Herz zufließt. Diese 
Kraft, die durchs Herz strömt, 
versickert, wenn wir unsere 
Aufmerksamkeit und Energie 
in Angelegenheiten oder Be-
ziehungen stecken, an denen 
unser Herz nicht oder nur we-
nig beteiligt ist oder die nicht  
dem Weg entsprichen, den 
unser Herz uns weist.

Hektik, Stress, Sorge sind im-
mer Zeichen dafür, dass wir 

nicht im Einklang mit unserem 
Herzen sind: mit seinem Tem-
po, seinen Wünschen, seiner 
Sehnsucht, seinen Zielen.
Fühlen wir die Kraft unseres 
Herzens schwach, dann ist es 
gut, damit zu beginnen, mehr 
und mehr der Stimme unseres 
Herzens zu folgen und mehr 
und mehr seinen Regungen 
Raum zu schaffen. 

Vielleicht möchte unser Herz 
geben, wo wir aber zurück-
halten aus Furcht, zu viel zu 
geben, oder nichts zurückzu-
bekommen. Vielleicht möchte 
unser Herz nehmen, wo wir 

Weihnachten –
Nahrung für unser Herz?

Lösen wir Blockaden unseres Herzens,
die uns unnötig belasten

jedoch die Annahme verwei-
gern, aus Angst, uns zu ver-
pflichten. 
Vielleicht wünscht sich unser 
Herz, dass wir diesen Job, jene 
Beziehung oder eine bestimm-
te Gewohnheit aufgeben, wir 
uns aber aus Sorge, Gewohn-
heit oder Bequemlichkeit dar-
an klammern.
Damit blockieren oder zer-
streuen wir jene Kraft, die 
durch unsere Herzen strömen 
möchte. Wenn das Herz sich 
nicht öffnen darf, leidet es, 
denn dies ist gegen seine Na-
tur und es beginnt somit lang-
sam vor sich dahinzusiechen.

Advent – Zeit der Begegnungen

ab Fr. 20.11.2015
www.gaertnerei-hoeller.at

Krank wird das Herz nicht 
davon, weil es sich öffnet, 
verletzt wird oder für an-
dere blutet. Krank wird nur 
ein Herz, das über lange 
Zeit verschlossen bleibt. 

Wir können unser Herz oder 
das eines anderen wieder lang-
sam und behutsam öffnen, in-
dem wir bereit sind, den Nöten 
dieser Herzen Aufmerksamkeit 
zu schenken und öfter in die 
Stille gehen. Dies kann aber 
nur geschehen, indem wir 
uns jeglichen Kommentars, 
jeglicher Analyse, Wertung 
oder Beratung enthalten 
und mit „ganzem Herzen“ 
hinhören.

Versuchen wir doch gerade 
in dieser wundervollen Zeit 
behutsam unsere Herzen 
für uns selbst und für ande-
re, die es wirklich brauchen, 
einen kleinen Spalt zu öff-
nen, um wieder von dieser 
schier unerschöpflichen 
Herzenskraft, die uns alle 
verbindet, getragen und 
durchströmt zu werden.

Eine segensreiche Weihnachts-
zeit wünscht Ihnen herzlichst     

� Ihre Christine Neumann

... wenn das Herz 
sich nicht öffnen 
darf, leidet es, 
denn dies ist gegen 
seine Natur und es 
beginnt vor sich 
hinzusiechen ...

... es ist gut, damit 
zu beginnen mehr 
und mehr der Stim-
me unseres Her-
zens zu folgen ...
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Wenn Sie heutzutage Ar-
tikel über eine gesunde 

Lebensweise lesen, wird im-
mer darauf hingewiesen, dass 
Sie beachten sollen, genug Vi-
tamine und besonders genug 
Mineralstoffe mit der Nahrung 
aufzunehmen. Denn die ver-
schiedenen Verdauungsenzy-
me können sonst ihre Funktio-
nen nicht erfüllen. 

Wie haben es aber die Men-
schen z.B. zur Hallstattzeit vor 
einigen tausend Jahren ge-
schafft, dass sie kräftig genug 

von
Mag. pharm. 
Gerlinde
Pohorely

Die vergessenen
Schätze der Natur
Schon in lang vergangenen Zeiten konnten 
die Menschen sich gesund ernähren 

Es war vor allem die Hirse, die 
viele wertvolle Mineralstoffe 
für den Menschen enthält. 
Wir verfüttern diese an die Vö-
gel, warum verwenden wir sie 
nicht für uns selbst? Natürlich 

Mit der Hirse wurde bereits vor 8.000 Jahren ungesäuertes 
Fladenbrot hergestellt.

Kupfer, Mangan, Fluor, Tan-
nin, Gerbstoffe und Schleim-
stoffe. Die Quitte kann man 
nicht roh essen, aber gekocht 
als Kompott oder als Saft bzw. 
als Quittengelee – so können 
wir alle Mineralstoffe in ver-
träglicher Dosierung zu uns 
nehmen. Die pelzige Außen-
hülle zuerst mit einer Bürste 
entfernen, dann vierteln und 
gekocht durch die flotte Lotte 
passieren – eine Messerspit-
ze Zimt und Nelken dazu, ein 
Busserl Honig und fertig ist die 
beste Nahrungsergänzung.

waren, um all das zu meistern, 
lange bevor noch eine Hilde-
gard von Bingen auf verschie-
dene Früchte, Blattpflanzen 
und Getreidesorten hingewie-
sen hat? 

... es gibt natürliche 
Nahrungsmittel 
wie Getreide und 
Früchte, die schon 
vor Jahrtausenden 
zu einer ausgewo-
genen Ernährung 
beitrugen ...

Gesunde Quitten
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Foto: pixelio.de/Mika Abey

Fit für die 
Registrierkasse?

Warenwirtschaft – Webshopanbindung – Finanzbuchhaltung – 

Kostenrechnung – O�  ce Planner – ALLES AUS 1 HAND

Mit dem Kassen-Modul von BüroWARE haben Sie eine schnelle, kor-
rekte und nachvollziehbare Rechnung – für Ihre Kunden, für Sie und 
fürs Finanzamt. 
Mehr Infos und persönliche Beratung bei Manfred Bretterklieber 
unter 0664/357 61 46 und auf www.esb.at. 

und ungeschält. Ein Hirse-Auf-
lauf (gemacht wie ein Reisauf-
lauf) schmeckt herrlich und 
gibt Kraft! Außerdem danken 
es Haare und Nägel!
Dann wäre noch die Quitte 
zu erwähnen, die ebenfalls 
Mineralstoffe in jeder Menge 
enthält: Kalium, Zink, Eisen, 

gewerbepark 14,
8510 stainz
tel.: (03463) 321 90,
mobil: 0699 1139 1083
www.karinfedlmassage.atinst itut

m a s s a g e -karin
fedl

Feuer
und

Flamme
Weihnachtsausstellung in der Adventzeit

Raku-Keramik von Edith Kurre

Gefäße für Dinge, Gedanken und Gefühle
Präsentations- und Einkaufsnachmittag am

8. Dezember 2015 von 14.00 bis 18.00 Uhr
im Massageinstitut. 

Wir laden Sie herzlich ein, zum gemütlichen Gustieren
bei Glühmost und Weihnachtskeksen.

Wohlfühl-Geschenke und Gutscheine aus dem Massageinstitut!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gutscheinverkauf in der letzten Adventwoche:
21./22./23. Dezember von 10.00 bis 17.00 Uhr
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Vom Traum zur Realität - Tauchen Sie in unserem Studio in die Faszination des Feuers ein! Geben Sie sich dem 
atemberaubenden Flammenspiel hin, spüren Sie seine Wärme und lassen Sie sich verzaubern. Besuchen Sie 
uns in der Vorweihnachtszeit und erleben Sie mit allen Sinnen, wie ein Kamin die Festtage und Ihr Leben noch 
schöner macht. Wir freuen uns auf Sie.

Bei unseren Kunden, deren Traum wir bereits verwirklichen durften, bedanken wir uns von Herzen für ihr Vertrauen.

KAMINE & ÖFEN – ERLEBEN SIE DIE FASZINATION FEUER

Kachelofen Wolf GmbH 
Gewerbepark 4, 8510 Stainz 
Tel. 03463 4644 • Fax 03463 4644 14 
info@kachelofen-wolf.at 
www.kachelofen-wolf.at • www.ruegg-studio.at

Anzeige Wolf_180x130mm.indd   1 03.11.2015   13:13:11
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Herbstzeit ist 
wieder Quittenzeit

Mehr als einfach nur eine Frucht

Die birnenförmigen, satt-
gelben Früchte mit dem 

herrlichen Duft sind in Europa 
in den letzten Jahren zu neu-
en Ehren gekommen. Jahr-
hunderte war die Quitte eine 
geschätzte Frucht, die zu heil-
kundlichen und kulinarischen 

Quittenmarmelade und Quit-
tenkonfekt. Eine Schale mit 
Quitten ist mehr als herbstliche 
Dekoration: Reife Früchte ver-
strömen einen wunderbaren 
Duft, der uns durchatmen lässt 
und den ganzen Raum aroma-
tisiert. Ein ausgezeichnetes Ku-
chenrezept mit unserer Quit-
tenmarmelade hat uns Steffi 
kreiert (im grünen Kasten). In 
unserem Hofladen beraten 
wir Sie gerne über die vielen 
Verwendungsmöglichkeiten 
unserer zahlreichen Spezialitä-
ten wie Pesti, Senfe, Schmalze, 
Salze, Chutneys, usw.

Topfentorte mit 
Quitte-Vanille-
Konfitüre
Einen Biskuitteig mit 4 Eiern berei-
ten und in einer Tortenform ba-
cken und auskühlen lassen.
Creme: 500 g Topfen, 200 g Staubzucker, 5 EL Zitronensaft,  
250 ml Schlagobers, 4 Blatt Gelatine, 2 Gläser Lukashof Quitte-Va-
nille-Konfitüre.
Topfen, Zucker und Zitronensaft verrühren und geschlagenes Obers 
unterheben. Die eingeweichte Gelatine mit etwas Creme erwärmen 
und verrühren, dann in die übrige Creme einrühren.
Fertigstellen: Den Biskuitboden mit Quittenmarmelade bestrei-
chen, den Tortenring herum geben und die Creme darüber strei-
chen. Zum Abschluss mit erwärmter Marmelade noch ein Muster 
über die Topfencreme ziehen. Die Torte über Nacht im Kühlschrank 
anziehen lassen.

Grafendorf 11
8510 Stainz
www.lukashof.com

Zwecken eingesetzt wurde. 
Quitten sind reich an Bitter- 
und Gerbstoffen. Dies macht 
sie zu einem Mittel gegen 
Durchfallerkrankungen. Ihr 
Genuss wirkt verdauungsför-
dernd und appetitanregend. 
Die Frucht enthält große Men-

gen an Vitamin C und den 
Spurenelementen Zink und 
Jod. Da Quitten sehr eisen-
reich sind, wirken sie blutbil-
dend. Sie sind auch reich an 
Pflanzenschleim, der sich wie 
ein Schutzfilm über die oberen 
Atemwege legt. 
Der Verzehr von gekochten 
oder getrockneten Quitten 
ist ein gutes Vorsorgemittel 
gegen Rheumatismus, Gicht, 
Arthritis und Arteriosklero-
se. Hildegard von Bingen 
schreibt: „Die Quitte ist dem 
kranken und dem gesunden 
Menschen sehr bekömmlich. 
Der Rheumatiker esse diese 
Frucht oft gekocht oder ge-
braten und sie vernichtet in 
ihm den Rheumastoff so, dass 
er weder in seinen Sinnen 
abstumpft (Cerebralsklerose) 
noch seine Glieder bricht, noch 
sie hilflos lässt.” Man sollte die 
Herbstzeit nutzen und eine 
Quittenkur genießen mit Quit-
tenkompott, Quittenkuchen, 

von Monika
Strauß

und Stefanie 
Werczinsky
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von
Gerhard
Langmann

Jung, tüchtig erfolgreich. Die 
Begriffe, die sonst bei einem 

Manager verwendet werden, 
treffen auch auf Ing. Michael 
Kuperion (32) aus St. Stefan 
zu. Als Schiedsrichter des Ge-
bietes West hat er gerade den 
Einzug in die Bewertungsgrup-
pe für die Unterliga geschafft. 
Ein Ende der Fahnenstange ist 
nicht abzusehen, der techni-
sche Angestellte ist motiviert 
wie am ersten Tag.

Dieser erste Tag lag beim 
ehemaligen Spieler des Sport-
vereins St. Stefan im Herbst 
2013. „Meine Aktivkarriere 
musste ich wegen einer Ver-
letzung aufgeben“, erinnert 
er sich an die sanften Erinne-
rungen von Gebietsleiter Jo-
hann Ruprechter, es doch mit 
der Schiedsrichterei zu versu-
chen. Die Überwindung war 
dann nicht wirklich groß, denn 
schon als Aktiver interessierte 

Stärken? Im Antizipieren von 
Spielsituationen und im pro-
fessionellen Umgang mit den 
Spielern als Sportler.

Michael Kuperion als
Referee mit Zukunft
Von der Sportler-Laufbahn zum pfeifenden 
„Regel-Experten”

Konzentration über volle 
neunzig Minuten

Sieben Bogenschützen, die 
ihrem Hobby frönen und 

ein geeignetes Gelände für ih-
ren Sport finden wollten, stan-
den 2012 an der Wiege des 
Bogensportvereins Rassach. 
Mittlerweile ist das Grund-
stücksproblem gelöst und 
rund siebzig Mitglieder bevöl-
kern das Areal.
„Die Begeisterung im Verein 
ist groß“, bestätigt Obmann 

Gespannter Bogen als
Entspannung für den Schützen
600 Gastschützen jährlich in Rassach

Joachim Edegger, dass sich alle 
Mitglieder in die Errichtung 
des Vereinsheims samt Bogen-
halle und ein Jahr darauf in die 
Schaffung des Rundkurses ein-
gebracht haben. Das Besonde-
re am Parcours? Dreißig Tiere 
in 3-D-Ausführung – manche 
geschickt getarnt – warten 
darauf, von den Schützen ins 
Visier genommen zu werden. 
Ein Umstand, der nicht selten 

Der FC Preding
bittet auf das Parkett
Ein tolles Hallenturnier als Höhepunkt einer 
überragenden Saison

Im Schulzentrum wird nicht 
nur gut unterrichtet, es wird 

auch gut gekickt. Für den 
19. Dezember hat der Fuß-

Siegerteam 2014
Manfred 
Nemetschek

den Akteuren die Möglichkeit 
geboten werden, sich auf glat-
tem Parkett zu beweisen. Und 
Hallenfußball übt nun einmal 
auf alle Fußballer einen ganz 
speziellen Reiz aus. Wobei klar 
ist, dass technisch versierte Ki-
cker eindeutig im Vorteil sind. 
Man sollte aber nicht verges-
sen, dass ein langer Spieltag 
auch kräftig an die Substanz 
geht. Zumal bei einer 3+1-Be-
setzung jedes Teammitglied 
permanent gefordert ist.
Nachwuchsarbeit wird in Pre-
ding großgeschrieben. Durch 

die Spielgemeinschaften im 
Jugendbereich ist es möglich, 
alle Predinger Jugendlichen 
altersgerecht zu beschäftigen. 

Es kann daher als logisch an-
gesehen werden, dass auch 
für den Nachwuchs ein eige-
nes Hallenturnier organisiert 
wird: Am 6. bis 7. Februar sind 
die Alterskategorien U7, U8, 
U9 und U11 am Werk.

sich der Mittelfeldmann, wie 
ein Schiedsrichter seine Aufga-
be anlegte.
Nach der Schiedsrichterprü-
fung im Herbst 2013 war zu-
nächst die Leitung von Nach-
wuchsspielen angesagt. Dann 
wurde es aber richtig ernst: 
Das Prüfungsspiel in Seiers-
berg ein Jahr danach und die 
mündliche Prüfung berech-
tigten ihn zur Leitung sämtli-
cher Spiele. Wo sieht er seine 

ballverein Erhart Preding sein 
traditionelles Hallenturnier 
für Vereine, Firmen und Hob-
bymannschaften anberaumt 

und Alois Meixner 
kann sicher sein, 
seinen 20-er-Ras-
ter vollzukriegen. 
„Das Turnier soll“, 
so der Obmann, 
„der letzte Höhe-
punkt einer über-
ragenden Saison 
sein.“
Zugegeben: Ein 
Stadthallenturnier 
ist es nicht. Darauf 
hat es der Verein 
auch gar nicht 
angelegt. Es soll 

eintritt, Jahr für Jahr finden 
etwa 600 Gastschützen im 
Gelände rund um den Teich 
Entspannung für Körper, Geist 
und Seele. Ein großes Augen-
merk legt der Bogensportver-
ein auf Kinder und Anfänger. 
Um ihnen einen Einblick in die 
Sportart zu geben, können sie 
bei einem arrivierten Mitglied 
schnuppern und danach die 
Strecke erproben. Eine Ausrüs-
tung ist nicht erforderlich, die 
stellt der Verein zur Verfügung.  
Über den Winter bleibt der Par-
cours gesperrt, Bogenschützen 
können sich in dieser Zeit in 
der gut beheizten Schießhalle 
im Scheiben schießen üben.

Alle ins Kill!

... ein langer Spiel-
tag geht kräftig
auf die Substanz ...
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Team Steinbauer 
verstärkt sich

Eine kompetente neue Mitarbeiterin  

von
Eva
Riedl

Inhaberin: Riedl Eva  I  8510 Stainz  I  Grazer Straße 5 
Tel.: 03463/2632  I  www.team-steinbauer.at

Alle Kunden im Jahr 2016 können an einem Gewinnspiel teilnehmen – 
Genaueres erfahren Sie ab Jänner unter malerei-reiterer.at

M a l e r e i b e t r i e b

Im Namen unseres Teams wünschen wir allen, beson-
ders unseren Kunden, eine besinnliche Weihnachtszeit 
und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr 2016!

2016 feiern wir unser 10-jähriges Jubiläum – alle, 
die sich ein Angebot vom 1.1. – 30.4.2016 einholen 
und bis zum 31.5.2016 den Auftrag erteilen, erhalten 
10 % auf die angebotenen Leistungen.

• Blondieren! Aufhellen! Fär-
ben! OHNE Kompromisse!

• Bis zu 94 % weniger Haar-
bruch!

Hervorragende Haarquali-
tät nach jedem Farbservice
Das erste von Schwarzkopf 
Professional entwickelte Sys-
tem zur Stärkung der Haar-
qualität schützt das Haar vor 
möglicher Schädigung wäh-
rend einer Blondierung, Auf-
hellung oder Färbung. 
Als Zusatz zu allen chemischen 
Farbbehandlungen stärkt und 
verfestigt Fiberplex die Faser-

verbindungen im Haar bereits  
während des Färbens.
Fiberplex garantiert hervorra-
gende Haarqualität und eine 
geschmeidige sowie glänzen-
de Haaroberfläche nach der 
Coloration.

Wir arbeiten bereits seit zwei 
Monaten mit diesem neuen 
Produkt. Seither sind die Mög-
lichkeiten beim Haarefärben 
nahezu uneingeschränkt. Oh- 
ne Kompromiss – die Haar-
qualität bleibt im sensationel-
len Zustand, auch wenn mit 
Aufheller oder Blondierung 
gearbeitet wird. Eine echt ge-
niale Innovation!

... ein System, bei 
dem die Haarstruk-
tur nicht leidet ...

Brigitte Strametz, neu im 
Team Steinbauer

Neu in unserem Team: Bri-
gitte Strametz unterstützt 

uns tatkräftigst in allen Be-
langen. Mit ihren 23 Jahren 
Berufserfahrung ist sie eine 
hervorragende und vielseitige 
Ergänzung für unser Team. 
Derzeit absolviert sie gerade 
die Meisterschule und setzt 
sich intensiv für eine ausge-
zeichnete Ausbildung unserer 
Lehrlinge ein. Wir freuen uns 
auf eine tolle Zusammenarbeit 
mit Brigitte. 
� Eva Riedl

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr!
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Dominikus Plaschg ist nicht 
nur als Obmann der Chor-

gemeinschaft Stainz vielen 
ein Begriff, sondern auch als 
passionierter Gitarrist und In-
terpret von R.-Mey-Liedern so 
manchen bekannt. 

Über die Jahre hinweg hat er 
sich immer wieder mit Advent- 
und Weihnachtsliedern in 
instrumentaler Form beschäf-
tigt, die er nun erstmals auch 

Still, still, still – 
Weihnachten kann kommen
Eine neue CD-Produktion aus Stainz

im Tonstudio für eine CD-
Produktion eingespielt hat. 
„Mir war wichtig, die allseits 
bekannten Lieder von so man-
chem Vorweihnachtsmusik-
Berieselungskitsch zu befreien 
und sie in ihrer ursprünglichen 
Schlichtheit zu interpretieren“, 
so Plaschg. Begeistert ist er 
auch von den beiden Musi-
kern, die an der Produktion 
beteiligt waren: „Julia Fen-
ninger mit ihrer Harfe und 
Jakob Nöhrer auf seiner dia-
tonischen Harmonika wirkten 
maßgeblich daran mit, dass 
die Stücke einen so einzigar-
tigen Sound erhalten haben“, 
so Plaschg.

Präsentiert wird die CD im Rahmen eines Konzertes am 
Freitag, dem 27. November 2015, 20.00 Uhr, im Stainzer 
Dachbodentheater (Eintritt: freiwillige Spende).

Kontakt: plaschg@gmx.at

Die Titelliste macht Lust
auf die Weihnachtszeit:
Hiaz is da rauhe Winter da		  (Steirische Volksweise) 
Wandern im Wald			  (H. Preissegger)
Auf der Rodelbahn		  (D. Plaschg)
Wir sagen euch an den lieben Advent	 (H. Rohr)
Jingle Bells			   (J. L. Pierpont)
Die Zeit is da			   (L. Maierhofer)
Es wird schon glei dumpa		  (A. Reidinger)
Werst mei Liacht ume sein		  (G. Mittergradnegger)
Leise rieselt der Schnee		  (Deutsche Volksweise)
Es ist ein Ros entsprungen		  (M. Praetorius)
Still, still, still			   (Salzburger Volksweise)
Stille Nacht, heilige Nacht		  (F. X. Gruber)

... die Stücke erhiel-
ten durch ihre 
Interpretation 
einen wirklich ein-
zigartigen Sound ...
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„Ich vermute, daß da vieles zu 
verbessern wäre, um aus den 
Landfrüchten die entsprechen-
de und gesunde Nahrung zu 
gewinnen.“ – Mit diesen Wor-
ten bekundete Peter Rosegger 
gegen Ende seines denkwürdi-
gen Lebens das wache Inter-
esse, mit dem er dem Faszino-
sum des Essens stets zugetan 
war. Zugleich aber auch eine 
tief empfundene Sorge um 
bekömmliche Kost für die 
Menschen seines Landes. Vie-
les von dem, was Rosegger 
gleichsam vorausahnte, fußte 
auf Erfahrungswissen: „Nach 
jahrelanger Beobachtung der 
eigenen Natur muß man sie 
so weit kennen, um zu wissen, 
was ihr gut thut oder was ihr 
schädlich ist. Nach dem richtet 
man sein Leben ein …“
Mag. (FH) Doris Hiller-Baum-
gartner, freiberufliche Diätolo-
gin, hat Roseggertexte mit Be-

Peter Rosegger
und das Essen

Ein etwas anderes Buch der Gaumenfreuden

zug auf das Essen zusammen-
gesucht und unter behutsa-
mer Bewahrung des original-
getreuen Wortlautes in einem 
knapp zweihundert Seiten 
starken, reich il-
lustrierten Band 
einer breiten 
Leserschaft von 
heute aufge-
schlossen. Be-
sonders fündig 
wurde Hiller-
Baumgar tner 
im „Heimgar-
ten“, Roseg-
gers seit 1876 
e r sch ienener 
Monatsschrift, wo auch ande-
re Autoren unterschiedlichen 
Bekanntheitsgrades zu Wort 
kamen. Beispielsweise Anton 
Schlossar, der mit seinem Auf-
satz „Wie man in Steiermark 
ißt und trinkt“ einen ethno-
graphischen Beitrag lieferte, 

während Clara Reichner in 
ihrem Text „Nahrung und Er-
nährung“, den sie bescheiden 
mit „Gastronomische Plaude-
rei“ untertitelte, ernährungs-
physiologische Betrachtungen 
anstellte. Die meisten der 37 
ausgewählten Texte stammen 
freilich von Peter Rosegger 
selbst. Lässt man sich auf seine 
Gedankenwelt ein, wie er sie 
in „Die Schüssel Kraut“, „Nah-
rungsmittel“, „Der Bachtag“, 

„Mein Gabel-
f r ü h s t ü c k “ 
oder „Homun-
kelfraß“ entfal-
tet, so gibt das 
mit unserem  
heutigen Wis-
sen durchaus 
zu denken. 
Mehr noch: Der 
angemessene 
Umgang mit 
Lebensmitteln 

erweist sich als zeitloses The-
ma, das Rosegger zu Recht 
immer wieder aufgriff. Ganz 
abgesehen von ökologisch be-
deutsamen Aussagen, die sei-
ne eingehende Befassung mit 
subtilen Zusammenhängen 
verraten, und dem da und dort 

aufblitzenden, unverwechsel-
baren Humor.
Kommt man beim Lesen der 
einzelnen Texte rasch auf den 
Geschmack und entwickelt 
Appetit auf mehr, so liegt das 
auch in besonderem Maße 
an der gediegenen Buchaus-
stattung und den zahlreichen 
speziell für diesen Band an-
gefertigten Fotos von Jakob 
Hiller, Fotograf und Vater der 
Herausgeberin. Der Einklang 
von Text, Fotografien – darun-
ter auch historische Bildquel-
len aus dem Steiermärkischen 
Landesarchiv – und Layout ver-
rät künstlerischen Anspruch 
und ist dazu angetan, „Peter 
Rosegger und das Essen“ zu 
einem Lieblingsbuch werden 
zu lassen. Vielleicht eine gute 
Gelegenheit, überkommenes 
Kulturgut in unsere Jetztzeit 
herüberzuretten. Erhältlich im 
Kaufhaus Hubmann zum Preis 
von E 24,90.
Mag.a (FH) Doris Hiller-
Baumgartner
Ligist 113
A-8563 Ligist Markt
0664-35 069 75
mail@dorishiller.at
www.dorishiller.at

Frohe Weihnachten!

A-8510 Stainz / Hauptplatz 22
Telefon +43 (0) 3463 21267
Di, Mi, Do:	 9.00 – 18.00 Uhr*
Fr:	 9.00 – 20.00 Uhr
Sa:	 8.00 – 12.00 Uhr * 
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Wir danken für Ihr Vertrauen und freuen uns
auf die weitere Zusammenarbeit.

Wir wünschen frohe Festtage
und ein glückliches neues Jahr.

Bahnhofstraße 2, 8510 Stainz, Tel.: 03463 2174, Fax: 03463 4669
www.mb-haas.at

D-71352 Winnenden
Tel.: +49/7195/183-0
Fax: +49/7195/183-59

A-8510 Stainz
Tel.: +43/3463/2101-0
Fax: +43/3463/2101-44

D-97469 Gochsheim
Tel.: +49/9721/6409-0
Fax: +49/9721/6409-21

SCG-14253 Osecina
Tel.: +381/1451 165
Fax: +381/1451 452

PL-78-320 Polczyn Zdroj
Tel.: +48/9436/63172
Fax: +48/9436/62486

Junge Gedanken für 
einen coolen Advent
Jugendliche sammelten in der NMS Stainz 
tolle Ideen für einen „jungen Stainzer 
Advent”

In einer Art Kreativworkshop 
wurden in der 3d-Klasse der 

Neuen Mittelschule Stainz in 
Form eines Brainstormings vie-
le Gedanken und Einfälle zum 
Thema „Wie könnte man den 
Advent jugendlicher, jugend-
gerechter und cooler gestal-
ten?” gesammelt. Sehr viele 
dieser Vorschläge sind durch-
aus realisierbar und könnten 
eine Bereicherung für den Ort 
Stainz darstellen:

• Schon der erste Wunsch be-
trifft den Stainzer Hauptplatz: 
Das Aufstellen eines großen 
Adventkranzes im Stainzer 
Ortszentrum.
• Die Installation eines Advent-
kalenders an selber Stelle oder 
eventuell am Rathaus würde 
den SchülerInnen ebenfalls 
gut gefallen.
• Für das Schmücken des 
Christbaums in Stainz sollten 
künftig immer andere Jugend-
gruppen zuständig sein bzw. 
sollten diese stets auch Vor-
schläge für seine Dekoration 
machen dürfen.
• Eine Wunschbox sollte ein-
gerichtet werden, in der jede/r 
Wunschkarten direkt an den 
Bürgermeister oder an die 

SchülerInnen der 3d-Klasse der Neuen Mittelschule Stainz beteiligten sich mit vollem Ein-
satz am Projekt „Cooler Advent in Stainz”. Mit einem Brainstorming wurden Ideen zu die-
sem Thema gesammelt, deren Realisierung man jedenfalls in Erwägung ziehen könnte.

Gemeinde senden kann, um 
Anregungen geben oder auch 
Kritik äußern zu können.
• Natürlich wünschen sich die  
jungen Menschen spezielle 
Events für Jugendliche, die 
ohne Alkohol, dafür aber mit 
bekannten Bands stattfinden 
sollen.
• Einige wünschen sich in 
Stainz eine Diskothek zur Un-
terhaltung und als Treffpunkt 
vom Christkind – diese sollte 

aber laut Wunschzettel das 
ganze Jahr über in Betrieb 
sein.
• Sollte die Witterung es zu-
lassen, würde man sehr ger-
ne mehr Möglichkeiten zum 
Eislaufen haben. Es wäre al-
lerdings wünschenswert, ei-
nen Eishockeyplatz separat zu  
installieren, da das freie Eislau-
fen und das Eishockey-Spiel 
gemeinsam auf einem Platz 
kaum vernünftig durchzufüh-
ren ist.

• Sehr wichtig für die Jugend-
lichen wäre auch die Realisie-
rung eines „elektronischen 
Adventmarkts”: Bei diesem 
neuartigen Adventmarkt soll-
ten alte bzw. gebrauchte elek-
tronische Geräte und Handys  
sowohl verkauft als auch an-
gekauft werden können – zum 
Beispiel in Form eines Marktes 
an den Samstagen im Advent. 
Gefragt wäre in diesem Zusam-
menhang ebenso das Erlernen 
einer möglichen Reparatur  
dieser Geräte. Die Schüler- 
Innen sprechen in dieser Hin-
sicht auch von einer Option, 
gerade in der „dunklen” Zeit 
sinnvoll beschäftigt sein zu 
können.
Es sind viele durchaus umsetz-
bare Wünsche an das Christ-
kind, die hier von den Jugend-
lichen geäußert werden.

... die SchülerInnen 
der NMS Stainz 
kreierten viele 
sinnvolle Ideen 
für den Advent ...

... eine Wunschbox 
an den Bürgermeis-
ter, um Ideen und 
Anregungen geben 
zu können, steht 
ebenfalls auf dem 
Wunschzettel der 
Jugendlichen ...
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Täglich von
12. bis 24. Dez. 2015

(auch sonntags)

CHRISTBAUMVERKAUF
am Hauptplatz Stainz

Steirischer  Christbaum
Engelweingartenstraße 56, 8510 Stainz

Tel.: 0664/91 14 634, www.christbaum-strohmeier.at

Elektro Gaich KG

❄

❄

❄❄

❄

❄

❄
❄

❄

❄
❄

❄

❄
❄

❄❄

❄

❄

❄

❄

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

–10% auf alle
lagernden
Waren

Am 4. Dezember: 

(ausgenommen Aktionen)

❄

❄

❄
❄

❄
❄

❄

Ein großer Wunsch 
der Stainzer Jugend-
lichen: Die Installa-
tion einer Wunsch-
box, um Ideen, An-
regungen, Vorschlä-
ge und Kritik an den 
Bürgermeister und 
die Gemeinde direkt 
senden zu können.
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Drei Advent-Fragenan Jugendliche aus Stainz:1.	 Wie wichtig ist dir Weihnachten? 	 Welche Traditionen pflegt ihr daheim?2. Wie verbringst du den Advent in Stainz?
	 Gibt es eine Veranstaltung, die du besuchst
	 oder an der du teilnimmst?3.	 Was wünscht du dir vom Christkind?

Jugendliche der NMS Stainz beanworteten
die Fragen ans Christkind:

1. „Wir gehen in die Kirche und 
wenn wir heimkommen, setzen 
wir uns vor den Baum, singen 
Lieder, packen die Geschenke 
aus und essen zusammen. Den 
Baum schmücken wir vorher 
auch zusammen.”

2. „Manchmal besuchen meine 
Familie und ich Weihnachts-
märkte.”

3. „Das Christkind soll mir einen 

Laptop und FIFA 16 bringen.”

„Einen Lockenstab, einen Kalen-
der und ein Regal ...”

„Ein neues Handy und eine CD.”
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8510 Stainz, Bahnhofstraße 3 , Tel: 03463/2387, Fax: DW 21
E-Mail: elektro.gaich@aon.at❄

❄

An den Adventsamstagen haben wir 
von 8.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns, Sie am 4. und 5. Dez. mit einer

        Gratis-Nespresso-Verkostung
            mit Kuchen verwöhnen zu dürfen.
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Alfred Kroyss
8510 Stainz

0699/11 23 95 00

Margarete Höller
8510 Stainz 

03463/600 68
0664/536 46 26

Christine Hubmann
8502 Lannach
03136/81 671

Irene Mitteregger
8524 Bad Gams
03463/60 451

Josef Rumpf
8511 St. Stefan
03463/80 274

Fo
to

: S
ta

in
ze

r 
W

ei
nk

el
le

rWelcher Wein zu welchem 
Essen? Weinkultur wird 

in unserer Region großge-
schrieben und weder Haus-
mann noch Hausfrau wollen 
sich eine Blöße geben. Die 
alte Faustregel „Weißer Wein 
zu weißem und roter Wein zu 
dunklem Fleisch“ ist zwar nach 
wie vor gültig, wurde aber in 
Einzelfällen widerlegt. Längst 
hat man erkannt, dass auch 
ein ausdrucksvoller Rotwein 
zu Kalbfleisch oder Wildhuhn 
ebenso perfekt munden kann. 
Bei der Zusammenstellung ei-
ner längeren Weinfolge sollte 
man sich – wie bei der Menü-
folge – stets vom Leichteren 
zum Kraftvolleren bewegen. 
Servieren Sie den frisch ge-
pressten Jungwein oder 
Junkerwein zu frischen Gerich-
ten und auch jungen Käsesor-
ten. Bei Spargel, Huhn, Forelle, 
Saibling oder Zander liegen Sie 

Der richtige Wein
zu Ihrem Essen
Feine Tropfen für Ihren Genuss

Am Viehmarkt 2 – 4
8510 Stainz
0664 - 420 22 70
wein@stainzerweinkeller.at
www.stainzerweinkeller.at

mit einem jungen Riesling rich-
tig, ein Chardonnay oder ein 
Weißburgunder rundet Fisch-
gerichte mit Waller, Steinbutt, 
Barsch oder Seezunge ab. Bei 
einem Steak ist ein Caber-
net Sauvignon stets passend. 
Letztlich trifft die Entschei-
dung der Gastgeber! Im Wein-
keller haben Sie die Chance, 
die Weine zu verkosten, bevor 
Sie diese kaufen.

Legen Sie Wert auf regiona-
le, biologische Speisen? Dann 
empfehlen wir Ihnen biologi-
sche Weine aus unserem Sorti-
ment vom Weingut Werlitsch, 
Weingut Tauss sowie von der 
Weinbauschule Silberberg 
(Weinverkostung von Roland 
Tauss mit vielen Infos über den 

biologischen Weinanbau am 
20. 11. 2015 um 18.00 Uhr 
im Stainzer Weinkeller). Fal-
len die Gerichte deftiger aus? 
Dann passt ein rescher Schil-
cher ebenso! Der Schilcher 
Herbstkuss vom Weingut La-
zarus oder auch eine Schilcher 
Spätlese von einem benach-
barten Weinbauern ist perfekt 
als Dessertwein geeignet (z.B. 
Vanilleeis mit Kernölspur).

Öffnungszeiten:

Mittwoch, Freitag, Samstag 
von 16.30 Uhr – 19.00 Uhr

Ab 20. 11. finden im Zwei-
wochenrhythmus die Wein-
verkostungen unserer Win-
zer statt (freitags um 18.00 
Uhr).
E 10,00 pro Person, 
Reservierung erbeten!

... Weinkultur ist 
auch bei uns wich-
tig geworden ...

ab 5. Dezember

❄

❄ ❄

❄

im Forstgarten Pichling

❄

Christbaum-
verkauf

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄

❄❄

❄

❄
❄

❄

Ing. Gottfried Fließer   •   Telefon 03463/2470
fliesser@christbaum.at • www.christbaum.at

•	 Steirische Christbäume
•	 Der schönste Verkaufsplatz des Landes
•	 Garantierte, unverfälschte
	 Weihnachtsstimmung
• Zugfahrt durch den Märchenwald
•	 Tiere zum Anfassen
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Claudia Dunst-Mösenlechner von CDM incoming erhielt 
das Schilcherland-Qualitätssiegel aus den Händen von 
Bgm. OSR Walter Eichmann, Schilcherland-Koordinatorin 
Gabriele Kubik-Temel MBA und TV-Obmann José Baier.

„Hubmann, das Kaufhaus” wurde als Klimabündnis-Betrieb 
ausgezeichnet.

Regina Strunz (li. im Bild) von der Weberei Strunz, Bad 
Gams, wurde vom Vorstand der Meisterwelten Steiermark 
herzlich zum 60. Geburtstag gratuliert.

Im Oktober 2015 wurde der Gasthof Wassermann nach 
2014 zum zweiten Mal von Gault & Millau mit einer Haube 
ausgezeichnet.

Blitzlichter

Wellness

FACHINSTITUT
FÜR MASSAGEN
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Loslassen - 
Entspannen – Erholen – 

Stärken

Klaus Gaisch, Fabriksstr. 7, 8510 Stainz, Tel. 0 34 63 / 33 03
Mobil 0676 / 93 68 416, masseur.klaus@gmail.com

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Mi, Fr: 9 – 12 u. 14 – 20 Uhr; Di, Do: 14 – 20 Uhr.
Sauna: Mo – Fr: 15 – 21 Uhr; Mi: Damensauna.

Samstag, Sonn- und Feiertag geschlossen.

www.klaus-ihr-masseur.at

FACHINSTITUT FÜR MASSAGEN + WELLNESS

GUTSCHEINE
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Die Kulturinitiative Stain-
Zeit, das Kulturreferat der 

Marktgemeinde Stainz, plant 
für das Jahr 2016 wieder kul-
turelle Höhepunkte, die das 
Publikum begeistern sollen. 
In diesem Jahr wird es wieder 
ein Neujahrskonzert im Refek-
torium des Schlosses Stainz 
geben, eine Lesung sowie ein 
Kabarettabend und ein Kon-
zert werden im ersten Quartal 
2016 folgen.

Die Vorarbeiten für das rest-
liche Jahr sind angelaufen, es 
wird einige Überraschungen 
für die Freunde der StainZeit 
geben. Karten für die Ver-
anstaltungen gibt es bei der 
Trafik Schauer in Stainz 03463 
2647, an der Abendkasse und 
unter office@stainzeit.at.

Das Programm für die Mo-
nate Jänner bis März 2016:

Kultur
in Stainz
Das Programm

aktuellKULTUR /  VERANSTALTUNGEN

8. Jänner 2016 um 20.00 Uhr 
im Refektorium des Schlos-
ses Stainz:
Neujahrskonzert mit „FAL-
TENRADIO“ und Sektemp-
fang.

Das Faltenradio ist auf den 
Hund gekommen. Völlig ver-
narrt in die Viecher, widmen 
sie ein ganzes Programm dem 
Tierreich. Dafür haben sie an-
geblich sogar ihr Stimmen-
spektrum erweitert, Feldfor-
schung betrieben und wissen-
schaftliche Lektüre genossen. 
Matthias Schorn wäre ja ger-
ne ein Käfer, Alexander Mau-
rer imponieren die Geparden, 
Alexander Neubauer könnte 
als Affe im Chinesischen Na-
tionalzirkus auftreten, und 
Stefan Prommegger kann 
seine Kindheit auch nicht ab-
schütteln, zu mächtig war sein 
Vorbild, Balu.
Faltenradio, der Privatsender 

aus dem Tierreich ist die Stim-
me seines Volkes. Viele hören 
es, alle lieben es, aber nur die 
wenigsten wissen was es be-
deutet. FALTENRADIO.

5. Febr. 2016 um 20.00 Uhr, 
VTZ-HOFER-Mühle in Stainz:
Lesung Sigrid Sonberg & Mu-
sik Duo Zeitenklänge.
Lesung aus dem neuen Roman 
„Wildfrau“.

27. Febr. 2016 um 20.00 Uhr 
im VTZ-HOFER-Mühle:
Kabarettabend „JUCHUU! 30 
Jahre Nowak“ mit Reinhard 
Nowak.

Das siebente Kabarettpro-
gramm! Ein Jubel- oder gar ein 
Jubiläumsprogramm? Nein, 
nicht nur! Nowak blickt zu-
rück, eine Zeitreise zu seinen 
Anfängen! Wie war sein erstes 
Mal? Auf der Bühne natürlich, 
das andere will, glaub ich, kei-
ner wissen! 

10. März 2016 um 20.00 Uhr, 
Dachbodentheater Stainz:

Konzert mit Georg Laube & 
Band „wia’s da zufoi wü“
Georg Laube – Gesang
Alex Meik – Kontrabass
Stefan Schubert – Gitarre

Gleichzeitig wollen wir noch 
auf weitere kulturelle Ereignis-
se in Stainz hinweisen:
6. März 2016 um 16.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Stainz:
„Opus Styrie“; Mitwirkende 
sind ein Blasorchester und fünf 
Chöre – Informationen bei der 
Chorgemeinschaft Stainz.
Jeden ersten Samstag des Mo-
nats, also am 2. Jänner, 6. Fe-
bruar und 5. März kann man 
im Atelier Grete Faßwald 
beim Glasblasen zusehen. 
Auskünfte unter: 0664/533 
9119. � Gerhard Pilz

� www.stainzeit.at
©R
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Schicken Sie Ihre Veranstaltungstermine 2016 auch an office@druckhaus-stainz.at

NO
VE
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4. – 6. 12.
Adventmarkt am Rathausplatz
Fr. + Sa. 14.00 – 22.00 Uhr
So. 14.00 – 20.00 Uhr
Info: 03463/2203

5. 12.
Adventkonzert: Sigrid & Marina
in der Stiftskirche Stainz
Beginn: 19.00 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr
Info: 0676/87428414

5. – 8. 12.
Stainzer Advent: 
Ausstellung vor Weihnachten
im Atelier Faßwald, Lastenstr. 14
5. 12.: Arbeiten am Ofen
8. 12.: Weinverkostung 
mit und von Mike Markart
Zeit: 10.00 – 18.00 Uhr
Info: 0664/5339119

8. 12.
Heiterer Advent
im Dachbodentheater Stainz
mit Ewald Dworak und 
Familienmusik Strunz
Beginn: 19.30 Uhr
Info: 0676/7212505

8. 12.
Adventmarkt am Rathausplatz
10.00 – 20.00 Uhr, Info: 03463/2203

11. – 13. 12.
Adventmarkt am Rathausplatz
Fr. + Sa. 14.00 – 22.00 Uhr
So. 14.00 – 20.00 Uhr
Info: 03463/2203

18. – 20. 12.
Adventmarkt am Rathausplatz
Fr. + Sa. 14.00 – 22.00 Uhr
So. 14.00 – 20.00 Uhr
Info: 03463/2203

19. 12.
34. Gang durch den Advent
mit der Volkstanzgruppe Stainz
im Refektorium Schloss Stainz
17.00 + 20.00 Uhr
Info: 0664/4635617

23. 12.
Friedenslichtlauf des FC Sauzipf
von Deutschlandsberg nach Stainz

7. 12.
Los Gringos
Die 20 schönsten Lieder der Welt, 
von Harry Belafonte bis Deep Purple ...
Rauch-Hof
Beginn: 20.00 Uhr
Info: www.rauch-hof.at

7. 12.
ADVENT-OPEN-AIR
des Musikvereins Stainz
Hauptplatz Stainz
19.30 Uhr
Genießen Sie auch die weihnachtlichen 
Klänge beim „Turmblasen” am 
Hauptplatz in Stainz. Letzter Samstag 
im Advent und am Heiligen Abend 
von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Info: www.musikverein-stainz.com

Sigrid & Marina

DEZ
.

20. 11. – 19. 12.
Adventausstellung
Advent in Eisgrün & Schilcherrot
Höller – Die Genussgärtner
Programminformationen unter
www.gaertnerei-hoeller.at

Jeder Do. bis 17.12., 7.+14.1.
Schibazar des WSV Rosenkogel
von 17.00 – 19.00 Uhr
ehemaliges Gemeindeamt Marhof

28. 11.
Stainzer Advent: 
Kinder-Kreativ-Werkstatt
Kunst und Kreativität, Spaß und Spiel! 
Für Kinder ab 4 Jahren.
10.00 – 13.00 Uhr, Info: 0664/9148057

29. 11.
Stainzer Adventzauber
in der Festhalle Rassach
mit Udo Wenders, Silvio Samoni, 
Chorgemeinschaft Stainz u.v.m.
Beginn: 16.30 Uhr, Einlass: 15.30 Uhr
Info: 0664/9133435

4. 12.
Kabarett: Schneckenjagen
mit Konstanze Breitebner und 
Mercedes Echerer
Dachbodentheater Stainz
Beginn: 20.00 Uhr
Info: 0699/1041347

Los Gringos
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Ärztenotdienst 12/2015 bis 03/2016

Der Wochenenddienst bedeutet nur telefonische Rufbereitschaft. Bitte beanspruchen Sie die Notdienste nur in wirklich dringenden Fällen. Der Dienst habende Arzt ist unter der jeweiligen Telefonnummer zu erreichen.

November:
28./29.	 Dr. Peter Höll	 Stainz	 Tel. 33 77	 DA	 Anm. 9 – 11 Uhr
Dezember:
05./06.	 Dr. Georg Gamillscheg	 Stainz	 Tel. 33 11	 DA	 Anm. 9 – 11 Uhr
08.	 Dr. Georg Gamillscheg	 Stainz	 Tel. 33 11	 DA	 Anm. 9 – 11 Uhr
12./13.	 Dr. Georg Gamillscheg	 Stainz	 Tel. 33 11	 DA	 Anm. 9 – 11 Uhr
19./20.	 Dr. Peter Höll	 Stainz	 Tel. 33 77	 DA	 Anm. 9 – 11 Uhr
24./25.	 Dr. Camilla Friedrich	 St. Stefan	 Tel. 80 2 20	 GA	 Anm. 9 – 11 Uhr
26./27.	 Dr. Peter Höll	 Stainz	 Tel. 33 77	 DA	 Anm. 9 – 11 Uhr
31.12./01.01.	 Dr. Camilla Friedrich	 St. Stefan	 Tel. 80 2 20	 GA	 Anm. 9 – 11 Uhr
Jänner:
02./03.	 Dr. Kurt Leinich	 Stainz	 Tel. 38 80		  Anm. 9 – 11 Uhr
06.	 Dr. Johann Deutschmann	 St. Stefan	 Tel. 81 4 55	 	 Anm. 9 – 11 Uhr
09./10.	 Dr. Werner E. Salmhofer	 Bad Gams	 Tel. 38 00	 DA	 Anm. 8 – 10 Uhr
16./17.	 Dr. Peter Höll	 Stainz	 Tel. 33 77	 DA	 Anm. 9 – 11 Uhr
23./24.	 Dr. Georg Gamillscheg	 Stainz	 Tel. 33 11	 DA	 Anm. 9 – 11 Uhr
30./31.	 Dr. Werner E. Salmhofer	 Bad Gams	 Tel. 38 00	 DA	 Anm. 8 – 10 Uhr
Februar:
06./07.	 Dr. Georg Gamillscheg	 Stainz	 Tel. 33 11	 DA	 Anm. 9 – 11 Uhr
13./14.	 Dr. Camilla Friedrich	 St. Stefan	 Tel. 80 2 20	 GA	 Anm. 9 – 11 Uhr
20./21.	 Dr. Camilla Friedrich	 St. Stefan	 Tel. 80 2 20	 GA	 Anm. 9 – 11 Uhr
27./28.	 Dr. Johann Deutschmann	 St. Stefan	 Tel. 81 4 55	 	 Anm. 9 – 11 Uhr
März:
05./06.	 Dr. Werner E. Salmhofer	 Bad Gams	 Tel. 38 00	 DA	 Anm. 8 – 10 Uhr
12./13.	 Dr. Kurt Leinich	 Stainz	 Tel. 38 80		  Anm. 9 – 11 Uhr
19./20.	 Dr. Peter Höll	 Stainz	 Tel. 33 77	 DA	 Anm. 9 – 11 Uhr
26./27.	 Dr. Johann Deutschmann	 St. Stefan	 Tel. 81 4 55	 	 Anm. 9 – 11 Uhr
28.	 Dr. Kurt Leinich	 Stainz	 Tel. 38 80		  Anm. 9 – 11 Uhr

Allgemeinmediziner
Ordinationszeiten
Dr. Deutschmann	 Mo, Di, Mi, Fr 8 – 12 Uhr, Di 17 – 19 Uhr;
Telefon 81 4 55	 Do 14.30 – 18 Uhr
Dr. Friedrich	 Mo 8 – 11.30 Uhr; Di 8.20 – 13.00 u. 16.30 – 19 Uhr; 
Telefon 80 2 20	 Mi 18 – 20 Uhr; Do u. Fr. 8.20 – 12.10 Uhr
Dr. Gamillscheg	 Mo, Di, Do, Fr 7.30 – 12 Uhr;
Telefon 33 11	 Mi 15 – 18 Uhr
Dr. Höll	 Mo, Di, Mi, Fr 8 – 12 Uhr;
Telefon 33 77	 Di und Do 16 – 18 Uhr
Dr. Leinich 	 Mo 16 – 19 Uhr; Di 7.30 – 12 u. 18 – 19 Uhr;
Telefon 38 80     	 Mi 7.30 – 12 Uhr; Do keine Ordination; 
	 Fr 7.30 – 12 Uhr; Sa 7.30 – 10 Uhr
Dr. Salmhofer	 Di – Fr 7.30 – 11 Uhr;
Telefon 38 00	 Mo und Do 16 – 19 Uhr

Fachärzte
Ordinationszeiten
Dr. Millauer	 Mo, Mi, Do, Fr 8.30 – 12.30 Uhr;
Internist	� Mo, Mi 14.30 – 18.00 Uhr
Tel. 5060-0	 und nach Vereinbarung.
Fax 5060-20	 Kassen: BVA, KFA, SVA, SVB, VA
	 Wahlarzt für GKK; VU für alle Kassen
Dr. Schoklitsch	 Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr
Zahnärztin, Tel. 22 62	 Mo, Mi 14 – 18 Uhr	
Univ. Doz. Dr. Wimmer	� Mo, Di, Mi, Do, Fr 8 – 12 Uhr; 
Zahnarzt, Tel. 23 65	 Di 13 – 18 Uhr und Do 13 – 17 Uhr
	 und nach Vereinbarung	
Dr. Zach	 Mo 8 – 18 Uhr;
Zahnarzt, Tel. 31 69	 Di und Do 8 – 14 Uhr;
	 Mi 12 – 19 Uhr; Fr 8 – 12 Uhr
Univ. Prof. Dr. Bartl	 nach Vereinbarung	
Augenarzt, Tel. 52 59  	 Hauptplatz 16	
Dr. Scheer 	 nach Vereinbarung
Psychologin, Tel. 57 87	 Am Viehmarkt 4Fachärzte

im Ärztehaus Stainz  ÄRZTEHAUS
03463/2937Dr. Gollmann, HNO, Tel. 29 37, Mi von 16 – 19 Uhr

Dr. Griesbeck, Allgemeinmedizin, Homöopathie und Akupunktur, Telefon 0676/353 76 43
Di und Do von 9 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

Dr. Rüttenauer, Interne Medizin, Telefon 29 37, Di und Mi von 8 – 12 Uhr

URLAUB &
FORTBILDUNG
Dr. Deutschmann:
21. 12. – 27. 12. 2015
15. 02. – 21. 02. 2016

Dr. Gamillscheg:
21. 12. – 25. 12. 2015
07. 03. – 12. 03. 2016

Dr. Höll:
07. 12. 2015
28. 12. 2015 – 03. 01. 2016
08. 02. – 14. 02. 2016
24. 03. – 28. 03. 2016

Dr. Leinich:
18. 12. – 19. 12. 2015
08. 01. – 09. 01. 2016
22. 02. – 28. 02. 2016

Dr. Salmhofer:
06. 02. – 21. 02. 2016

Dr. Friedrich:
26. 11. – 08. 12. 2015
28. 12. – 30. 12. 2015
21. 03. – 28. 03. 2016

Nachtdiensteinteilung der Apotheken
Stainz, 03463/21 56
Lannach, 03136/80 980
St. Stefan, 03463/80 2 65
KW: KalenderwocheLaut Verordnung der BH Deutschlandsberg wochenweiser Wechsel, jeweils montags 8.00 Uhr

K
W 48 49 50 51 52 53 1 2 3 4 5 6 7

Grünes Kreuz Steiermark: 148 46
Rettungsdienst u. Krankentransport: 24-Stunden-Erreichbarkeit

8 9

Februar 2016 März 2016Dezember 2015 Jänner 2016

10 11 12

www.stainz.istsuper.comwww.stainz.istsuper.com ÄRZTE- UND APOTHEKENNOTDIENST

05 0144-512000
www.st.roteskreuz.at

mit VORBEHALT!

mit VORBEHALT:
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Wieder bei einer vorweihnachtlichen Teestunde …

Wir wünschen Ihnen
eine schöne, besinnliche

Adventzeit, frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr! 

Im Wald …

Ihr Druckhaus Stainz-Team

Wie könnten 

wir dem Christkind 

heuer HELFEN?
Ich hab

DIE IDEE!

Oh, Tannenbaumoh, Tannenbaum

Ein Papierdieb ist unterwegs …

Noch ein paar 

Sterne AUSSTANZEN

und SCHRIFT

ausschneiden!

Jetzt bringen wir
FARBE auf
den Baum!

TERMINGERECHT
fertig geworden!

… nur ein paar

PAPIERROLLEN!
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Wieder daheim …


